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Geschäftszeiten:

Dienstag und Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten bitten wir Sie, auf unseren Anrufbeantworter zu sprechen 

Telefon 0228 - 21 46 44

- oder senden Sie uns eine E-Mail. info@abk-bonn.de
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Seit über 20 Jahren gibt es unseren  
Jour fixe.  Diese monatlichen Treffen wurden 
zu einer schönen Tradition, die wir auch in 
diesem Jahr fortsetzen wollen. Bei jedem  
Jour fixe sind Vorstandsmitglieder anwesend, 
um Ihre Fragen direkt zu beantworten.

Wir treffen uns in gemütlicher Runde, um 
über die Angebote des aktuellen Veranstal-
tungsprogramms zu diskutieren. Wir können 
uns natürlich auch zu aktuellen politischen 
und kulturellen Themen austauschen.  
Die Menschen, die sich hier treffen, kapseln 
sich nicht ab, bilden keine Cliquen, sondern 
jeder redet mit jedem, daraus entwickeln sich 
auch Freundschaften außerhalb der ABK.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich in lockerer 
Runde mit Mitgliedern und Gästen der ABK zu 
unterhalten, Fragen an die Vorstandsmitglie-
der zu stellen und Anregungen zu geben.  
Für letztere sind wir besonders dankbar.

Wir freuen uns auf Sie jeden 1. Dienstag im 
Monat ab 15:00 Uhr.

Ihr ABK-Vorstandsteam

D I E N S TA G ,  6 .  J A N U A R  2 0 2 6 

U N D  J E D E N  1 .  D I E N S TA G  I M  M O N AT  

3 .  F e b r u a r ,  3 .  M ä r z ,  7 .  A p r i l ,  5 .  M a i ,  2 .  J u n i ,  7 .  J u l i ,  

4 .  A u g u s t ,  1 .  S e p t e m b e r ,  6 .  O k t o b e r ,  3 .  N o v e m b e r ,  

1 .  D e z e m b e r  2 0 2 6 

V O N  1 5 : 0 0  U H R  b i s  1 7 : 0 0  U H R

Treffpunkt: Insel-Café, Theaterplatz, Bonn-Bad Godesberg

› Studienreisen
› Tagesfahrten
› Veranstaltungen

Bitte bei allen Anmeldungen 
Hinweise auf  Seite 49 beachten!

JOUR FIXE
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Liebe Mitglieder, Gäste und Freundinnen und Freunde der ABK,

als im Januar 1951 acht Männer und eine Frau die „Sozialistische Bildungsgemeinschaft“ 
in Bad Godesberg gründeten, konnten sie nicht vorhersehen, welche Entwicklung ihr  
Verein bis heute nehmen würde. Neben zahlreichen Seminaren, Vorträgen und anderen 
Veranstaltungen fand bereits 1956 die erste Auslandsreise nach Paris statt. Inzwischen 
haben eine Vielzahl von Studienreisen innerhalb Deutschlands und Europas, nach  
Nord- und Südamerika, Afrika, UdSSR (frühere Bezeichnung), Israel, China, Japan und  
Vietnam stattgefunden unter dem Motto der ABK „Menschen begegnen – Kulturen  
erleben“, wobei die Eindrücke und Erfahrungen mit anderen zusammen in der Gemein-
schaft  erlebt werden. Weiterhin haben zahlreiche Theater-, Konzert- und Museumsbesu-
che, Vorträge zu wichtigen Themen (Migration, Freitod und viele andere) stattgefunden.

Die ABK 
feiert 2026 Geburtstag
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1963 wurde eine Namensänderung des Vereins als „Arbeitsgemeinschaft für Bildung 
und Kultur“ beschlossen, um weitere Kreise für die Arbeit der ABK zu interessieren.  
Die Mitgliederzahl  stieg bis 1975 auf ca. 1200, das Programmangebot wurde immer  
umfangreicher und attraktiver.
Wiedervereinigung und der Umzug der Bundesregierung und eines großen Teils der Minis-
terien nach Berlin haben sich natürlich auch in der Mitgliederstruktur der ABK ausgewirkt.  
Ein unvorhergesehener Einschnitt war zusätzlich die Coronazeit mit ihren zahlreichen  
Beschränkungen.
Die Herren Dr. Heinz Lüttger, Hubert Peter, Richard Mund waren Vorsitzende ebenso wie 
Horst Burghardt, der von 1969 bis 2001 tätig war. Ihm sind Michael Radke (2001 bis 2015)  
und Dr. Norbert König (bis Mitgliederversammlung 2025) nachgefolgt.

Im Rahmen des Möglichen hat der Vorstand der ABK fast in jedem Jahr bis heute Program-
me ausgearbeitet, deren Umfang und Qualität wesentlich auf dem Engagement und den 
Kenntnissen und Erfahrungen unserer Vorstandsmitglieder beruht, die als Stellvertreter, 
Schriftführer, Schatzmeister und Beisitzer ehrenamtlich tätig sind.
Die Zusammenarbeit mit dem Colloquium Humanum und anderen Vereinen/Organisati-
onen in den Bereichen Umwelt und Stadtentwicklung und anderen Themen besteht nach 
wie vor.

Das Programm 2026 enthält wie gewohnt Studienreisen, Tages- oder Halbtagestouren, 
Vorträge, Theater-,  Museums-  und Konzertbesuche oder Führungen. Soweit Veran-
staltungen aus Gründen der Aktualität noch nicht im Programm enthalten sein können, 
werden sie im „ABK aktuell“ veröffentlicht,  das alle ABK-Mitglieder und Interessierte  
per E-Mail oder Postversand erhalten. Darüber hinaus enthält unsere Website   
www.abk-bonn.de alle aktuellen Angebote.

Hinweise auf interessante Themen oder Ziele nehmen wir jederzeit – zum Beispiel beim 
monatlichen „Jour fixe“ oder sonstigen Kontakten mit den Mitgliedern gern auf. Unsere 
Geschäftsstelle befindet sich in der Prinzenstr. 167 in 53175 Bonn-Friesdorf (Sprechzeiten 
Dienstag und Donnerstag 10 – 12 Uhr).

Sie sind herzlich dazu eingeladen, an unseren vielfältigen Angeboten teilzunehmen!
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse und wünschen Ihnen eine angenehme Lektüre  
und gutes Gelingen bei Ihrer Auswahl !

Beste Grüße

Ihr Vorstandsteam der ABK
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2 9 .  D e z e m b e r  2 0 2 5  b i s  2 .  J a n u a r  2 0 2 6 

Silvesterreise der ABK nach München

Unsere diesjährige Reise zum Jahreswechsel 
führt uns in die ehemalige königlich bayeri-
sche Residenzstadt. Viele werden die Stadt 
kennen, aber sie ist immer eine Reise wert. 
Wir wollen Ihnen ein interessantes und  
abwechslungsreiches Programm als guten 
Einstieg ins Jahr 2026 bieten.  
Montag, 29. Dezember 2025
Auf unserer Anreise nach München werden 
wir die Fahrt in der alten Fuggerstadt Augs-
burg unterbrechen und bei einer Stadtfüh-
rung in Augsburg u.a. das Rathaus sehen, 
welches zu einem der bedeutendsten  
Renaissancebauten nördlich der Alpen gehört. 
Zusätzlich werden wir die älteste bestehende 
Sozialsiedlung, die Fuggerei, besuchen.
Anschließend Weiterfahrt zu unserem Hotel 
Maritim im Herzen Münchens. 
Abendessen im Hotel.
Dienstag, 30. Dezember 2025  
Nach dem Frühstück im Hotel starten wir  
um 9.00 Uhr den Tag mit einer 3-stündigen 
Stadtrundfahrt, bei der uns in München eine 
Expertin/ ein Experte als Stadtführung diese 
interessante Stadt nahebringt. 
Nach einer entspannten Mittagspause er-
wartet uns ab 14:00 Uhr eine ca. 2-stündige 
Führung durch die Residenz inkl. Schatz-
kammer.

An diesem Tag ist für uns schon gegen  
17:30 Uhr ein gemeinsames Abendessen im  
Restaurant vorgesehen, denn am Abend  
(um 19:30 Uhr) beginnt für uns der Besuch 
im Bayerischen Hof, wir erleben eine  
Komödie über ca. 2 Stunden mit Pause.

Mittwoch, 31. Dezember 2025
Nach dem Frühstück im Hotel fahren wir 
gemeinsam um 10:15 Uhr zum Cuvilliés-
Theater, eines der bedeutendsten Rokoko-
theater Europas. Dort beginnt um 11.00 Uhr 
das Festkonzert im Cuvilliés-Theater, Dauer 
ca. 2 Stunden. Mittags kann jede Einzelne, 
jeder Einzelner entscheiden, ob Ruhe in Vor-
bereitung des Silvesterballs (also eher Rück-
fahrt zum Hotel) oder Freizeit in der Stadt 
gefragt ist. Abends werden wir im Hotel  
erwartet zum großen Silvesterball mit Tanz 
und Livemusik, Galabuffet inkl. korrespon-
dierender Getränke.

Schloss Nymphenburg
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Donnerstag, 1. Januar 2026
Nach einem ‚späten‘ Neujahrskaterfrühstück 
werden wir uns ca. 12:00 Uhr nach Kochel 
am See auf den Weg machen. Dort werden 
wir das Franz-Marc-Museum mit einer ein-
stündigen Führung kennenlernen (ab ca 
13:30 Uhr) und im Anschluss noch ebenso 
viel Zeit in der Stadt zur freien Verfügung 
haben, um die Umgebung zu erkunden.
Am Nachmittag treten wir die Rückfahrt zum 
Hotel an.
19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im  
Hotel oder einem nahegelegenen Restaurant.
Freitag, 2. Januar 2026
Nach schönen und erlebnisreichen Tagen 
treten wir die Heimreise an.
Programmänderungen vorbehalten.

Leistungen 
Fahrt im modernen Reisebus der Firma Jablonski 
mit kleinem Frühstück im oder am Bus bei der 
Anreise
4x Übernachtung mit reichhaltigem Frühstück im 
Maritim Hotel München, (Hotel mit Pool)
3x Abendessen im Hotel oder Restaurant und
Silvesterball mit Tanz und Livemusik, Galabuffet 
inkl. korrespondierender Getränke, 1 Glas  
Champagner um Mitternacht und Mitternachtsim-
biss, Neujahrskaterfrühstück
Stadtführung in Augsburg und Stadtrundfahrt 
 in München
Führung und Eintritt in der Residenz München 
 inkl. Schatzkammer
Besuch der Komödie im Bayerischen Hof  
(Preiskategorie 1)
Klassisches Festkonzert im Cuvillié-Theater 
 (Preiskategorie 1)
Führung und Eintritt im Franz-Marc-Museum  
in Kochel am See
Diese Reise ist nicht barrierefrei, bitte nachfragen. 
Teilnahmebeitrag
ABK-Mitglieder  1.260,00 Euro
Gäste 1.310,00 Euro
EZ-Zuschlag     155,00 Euro 
Anzahlung    250,00 Euro
Schriftliche Anmeldung
sofort, bis spätestens 30. September 2025
Danach nur auf Anfrage, da die Karten sonst 
zurückgegeben werden müssen.
Teilnehmergruppe mit 30-40 Personen 
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 6:45 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 7:15 Uhr
ABK-Leitung
Annegret Salmen
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts:
Omnibusbetrieb Manfred Jablonski, 53505 Kirchsahr 
(Es gelten die AGB des Veranstalters - s. Seite 49)

Franz Marc
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Seit 1882 werden im Familienunterneh-
men Klais in Bonn, das bereits in vierter  
Generation den Orgelbau betreibt, weltbe-
rühmte Orgeln hergestellt und in die ganze 
Welt geliefert. Zum Repertoire der Firma 
gehören Kirchen- sowie auch Konzertorgeln 
und die Restauration von alten Orgeln. So  
wurde auch für den Großen Saal der Elbphil-
harmonie in Hamburg eine einzigartige  
Konzertorgel entwickelt und in Bonn  
hergestellt. 

Mit einer Werkstattführung (ca. 2 -2,5 Std.) 
werden wir einen Einblick in die Arbeit der 
Orgelbauer/innen erhalten.
Bitte beachten Sie, dass im Betrieb mehrere 
Treppen zu bewältigen sind; ein Aufzug ist 
nicht vorhanden.

Im Anschluss an diese Führung wollen 
wir uns am Klang einer Klais-Orgel, gespielt 
von dem Organisten Thiemo Dahmen, in der 
Pfarrkirche St. Joseph in Bonn-Castell  
(ca. 600 m Fußweg), erfreuen. 

 

Leistungen
Führung und Orgelspiel
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 30,00 Euro
Gäste 35,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 7. Februar 2026
Teilnehmergruppe 10 – max. 20 Personen
ABK-Leitung
Rosemarie Naib Majani

Orgel in St. Joseph, Bonn

S A M S TA G ,  2 8 .  F E B R U A R  2 0 2 6

Treffpunkt: 12:45 Uhr Orgelbau Klais, Kölnstraße 148, 53111 Bonn, 

erreichbar mit der Straßenbahnlinie 61 (Haltestelle Chlodwigplatz, in der Kölnstrasse 
aussteigen und auf der gleichen Straßenseite ca. 150 m zurückgehen).

Orgelbauwerkstatt Klais und Orgelspiel in St. Joseph                  
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D O N N E R S TA G ,  5 .  M Ä R Z  2 0 2 6    

Treffpunkt: 14:45 Uhr am Haupteingang Bundesrechnungshof,  
53113 Bonn, Adenauerallee 81

Bitte für die Einlasskontrolle Personalausweis mitbringen. Eigene Anreise.

Bundesrechnungshof 
Eine Führung durch das denkmalgeschützte Haus 

Viele von uns kennen den Bundesrech-
nungshof aus der Berichterstattung der  
Medien, wenn im Herbst und im Frühjahr 
des Folgejahres der Jahresbericht erscheint. 
Hier werden die Prüfungsergebnisse zur 
Haushalts- und Wirtschaftsführung des  
Bundes veröffentlicht. Aber der Bundesrech-
nungshof prüft nicht nur, sondern berät 
auch den Deutschen Bundestag und die 
Bundesregierung auf der Grundlage seiner 
Prüfungserkenntnisse. 

Das Gebäude, in dem heute der Bundes-
rechnungshof in der Adenauerallee 81-85 
untergebracht ist, wurde in den Jahren 1953 
bis 1954 als erster Ministeriumsneubau in 
Bonn errichtet. Er beherbergte das Postmi-
nisterium bis zu seiner Auflösung Ende 1997. 
Danach wurde der gesamte Gebäudekom-
plex  bis zum Regierungsumzug nach Berlin 
durch das Auswärtige Amt genutzt. Im Zuge 
des Berlin/Bonn-Gesetzes wurde der Sitz des 
Bundesrechnungshofs von Frankfurt nach 
Bonn verlegt, so dass heute der Bundesrech-
nungshof das denkmalgeschütze Gebäude 
des ehemaligen Postministeriums nutzt.

Die Veranstaltung beginnt mit einem 
Vortrag über die Arbeit und die Stellung des 
Bundesrechnungshofs. Im Anschluss haben 
wir die Gelegenheit für Fragen (ca. 1 Std.).

Während eines Rundgangs erhalten wir 
einen Einblick in die Architektur sowie die 
baulichen Lösungen von Betriebsabläufen 
in den 1950er Jahren, denn das Gebäude ist 
weitgehend unverändert erhalten geblieben.

An der Führung, die etwa 45 Minuten 
dauert, können auch mobilitätseinge-
schränkte Personen teilnehmen (bitte bei 
der Anmeldung notieren), da die verschie-
denen Ebenen im Gebäude auch per Aufzug 
erreichbar sind. 

Leistungen
Vortrag und Führung  
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 5,00 Euro
Gäste 7,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 9. Februar 2026
Teilnehmergruppe max. 20 Personen
ABK-Leitung
Rosemarie Naib Majani
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Wir kümmern uns um Ihre Druckprodukte.

Königstraße 82 
53332 Bornheim 
Telefon 0 22 22 / 98 92-0 
info@druckerei-pa�enholz.de

www.druckerei-pa�enholz.de

BERATUNG &
KONZEPTION

LAYOUT &
GESTALTUNG

DRUCK-
VORSTUFE

DIGITAL- &
OFFSETDRUCK

VERARBEITUNG 
& VERSAND
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D O N N E R S TA G ,  2 6 .  M Ä R Z  2 0 2 6    

Besuch in Limburg –  in der Altstadt und im Limburger Dom 
Mit der heutigen Bustour zieht es uns ins benachbarte Nordhessen,  

nach Limburg a.d.Lahn.

Wir fahren mit unserem Reisebus nach 
Limburg, eine Kleinstadt im nördlichen Teil 
von Hessen. Dort erwartet uns eine histori-
sche Altstadt und 1100 Jahre Stadtgeschichte.

Dies wird uns anschaulich über eine –  
annähernd zweistündige - Stadtführung in 
der historischen Altstadt nahegebracht. Wir 
treffen um 11:00 Uhr einen Gastführer/ eine 
Gastführerin des Tourist-Büros zur Stadtfüh-
rung am Katzenturm, dem Einstieg in das 
verkehrsberuhigte Altstadtviertel. Die Stadt-
führung führt uns dann über kleine Wege 
und Gassen, bei denen sich die Gastführer 
flexibel darauf einstellen können, wenn  
mobilitätseingeschränkte Zugänge zu  
berücksichtigen sind ( bitte bei der  
Anmeldung vermerken). Wir können die  
Geschichte dieser Handwerker- und Kauf-
mannsstadt kennenlernen mit einem Rund-
gang durch die alten Gassen entlang gut 
erhaltener Giebelhäuser. Der Blick auf das 
Schloss, dann der Blick auf den Dom  
gehören dazu, die Stadtführung wird uns 
dies mit vielen kleinen Stadtgeschichten  
erläutern. Mittags kommen wir in der unmit-
telbaren Umgebung des Doms an, wo wir den 
Stadtrundgang ausklingen lassen zur  
Mittagszeit.

Dort kann sich jede/jeder in Ruhe (und 
mit wenigen Metern entfernt) zur kleinen 
Pause mittags versorgen und die Geschichten 
nachklingen lassen. 

Ab 14:00 Uhr erwartet uns dann der  
Besuch des romanischen Doms zu Limburg 

– es ist eine wirklich schöne Kirche mit vielen 
Bau- Ähnlichkeiten zu unserer Doppelkirche 
im rechtsrheinischen Bonn-Schwarzrhein-
dorf. Wir werden in einer einstündigen  
Führung die Geschichte und Besonderheiten 

dieser Kirche kennenlernen. Gleich  
nebenan findet sich im Diözesan-Museum 
die Dokumentation zu den Reichtümern 
dieses Bischofsitzes.  
Nachmittags fahren wir zurück nach Bonn.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus  
Führung durch die Altstadt von Limburg 
Eintritt und Führung im Limburger Dom
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 50,00 Euro
Gäste 55,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 20. Februar 2026
Teilnehmergruppe mit 20 bis 25 Personen
Busabfahrt
Achtung: Reihenfolge der Abfahrt geändert!
Bonn, Quantiusstraße 8:30 Uhr
Bad Godesberg, Stadthalle 9:00 Uhr
ABK-Leitung
Annegret Salmen

Limburger Dom
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Studienreise nach Antwerpen auf den Spuren von  
Rubens, Van Dyck, Brueghel
Eine belgische Hafenstadt, deren Geschichte bis ins Mittelalter zurückreicht.

Sonntag, 12. April 2026
Wir treffen uns am Hbf Bonn und fahren 

im Regionalexpress nach Köln. Von dort aus 
geht es über Brüssel nach Antwerpen, wo wir 
gegen Mittag in einem grandiosen Meister-
werk ankommen, dem berühmten Art  
Nouveau Bahnhof von Antwerpen, auch  
genannt die Eisenbahnkathedrale. Wir kön-
nen unsere Koffer in dem in der Nähe des 
Bahnhofs gelegenen Leonardo Hotel City 
Center abstellen. Nachmittags begeben wir 
uns dann mit unserem Reiseleiter auf einen 
ersten Orientierungsspaziergang durch die 
Altstadt. Die Kathedrale und ihre Schätze 
werden besichtigt. 
Anschließend bleibt Freizeit und Abendes-
sen - wie jeden Abend - auf eigene Faust.
Montag, 13. April 2026

Nach dem Frühstück (wie jeden Morgen 
im Hotel) machen wir uns auf den Weg zum 
Königlichen Museum für Schöne Künste. 
Dort wird jeder die Gelegenheit haben, das 
Museum auf eigene Faust zu besichtigen. 
Zurück in der Altstadt, nach dem Mittagessen 

in eigener Regie, besuchen wir das Platin 
Moretus Museum, die einzige in Europa 
noch erhaltene Buchdruckerei aus dem  
16. Jahrhundert, weshalb sie die UNESCO als 
erstes Museum 2008 in die Liste des Weltkul-
turerbes aufnahm. Danach ist Freizeit.

Dienstag, 14. April 2026
Den Vormittag widmen wir dem Red Line 

Star Museum. Es ist die damalige Abferti-
gungshalle der Schifffahrtslinie, die einst gut 
zwei Millionen Menschen von Antwerpen 
nach Amerika brachte (wie Albert Einstein, 
Golda Meir). 
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So können wir eine andere Facette von  
Antwerpen entdecken. Mittags zurück in der 
Altstadt haben wir die Möglichkeit, wieder 
einen Schritt in die Vergangenheit zu  
machen, zu essen, zu spazieren entlang  
mittelalterlicher Zunfthäuser und histori-
scher Straßen oder wir haben Lust, in den 
ganz besonderen öffentlichen Nahverkehrs-
mitteln, den Wasserbussen, über die Schelde 
zu fahren und die Stadt vom Wasser aus zu 
betrachten. Nachmittags besichtigen wir das 
Rubenshaus. Danach ist Freizeit.

Mittwoch, 15. April 2026
Nach dem Frühstück deponieren wir die 

Koffer in einem dafür vorgesehenen Raum 
des Hotels. Anschließend bleibt noch bis ca. 
14.30 Uhr Freizeit (Shopping auf der Kloster-
straat/ oder in dem wohl elegantesten Ein-
kaufstempel auf der Meir/ oder das wunder-
schöne MUMA Mode Museum besuchen…). 

Später geht es per Bahn über Brüssel und 
Köln zurück nach Bonn, wo wir gegen  
19.00 Uhr eintreffen werden.
 

 
Leistungen
Bahnfahrten von Bonn HBF nach Antwerpen  
und zurück
3 Übernachtungen im Hotel Leonardo City Center 
mit Frühstück
3-stündige Stadtführung Antwerpen mit Kathedrale
Eintrittsgelder für die Kathedrale, 4 Museen inkl. 
Audioguide, sofern verfügbar
3 Tageskarten für den öffentlichen Nahverkehr
Örtliche Steuern
Sicherungsschein gegen Insolvenz
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 940,00 Euro
Gäste 990,00 Euro
EZ-Zuschlag 180,00 Euro
Anzahlung 190,00 Euro  
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 31. Dezember 2025
Teilnehmergruppe mit mind. 15 Personen
ABK-Leitung
Clotilde Lafont-König
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts: 
oneworldtours GmbH & Co KG, 53115 Bonn
(Es gelten die AGB des Veranstalters - s. Seite 49)

Bonn-Bad Godesberg, Alte Bahnhofstr. 16, Tel. 02 28/3 50 27 76

Verstehen. Unterhalten. Dabeisein.
Seit 100 Jahren
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Alljährlich musizieren namhafte Musike-
rinnen und Musiker in der märchenhaften 
Kulisse von Burg Namedy und bieten Kam-
mermusik in der besonderen Akustik ihres 
Spiegelsaals an.                                                                                            

Im Jahr 2025 hat die künstlerische Leitung 
der Andernacher Musiktage gewechselt. 
Nach Frau Prof. Nina Tichmann übernimmt 
jetzt Herr Yuhao Guo, der auch Pianist ist,  
die künstlerische Leitung. 

Da Künstler und Musikstücke noch nicht 
endgültig feststehen, werden wir uns nach 
Bekanntgabe des Programms 2026 für Frei-
tag, den 17. April oder Samstag, den 18. April 
entscheiden und Sie rechtzeitig in unserem 
ABK-aktuell informieren.

Wir wollen auch im Jahr 2026 mit einem 
Bus gemeinsam nach Andernach fahren, 
und unser Ehrenmitglied, Herr Gernot  
Meyer-Heynicke, wird uns begleiten.   

Die ABK reserviert, wie in den letzten 
Jahren, ein Kontingent an Karten für ein  
klassisches Konzert, deshalb melden Sie sich 
bitte frühzeitig an, da die Karten schnell  
ausverkauft sind.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus, Eintrittskarte
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 55,00 Euro
Gäste 60,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 23. März 2026
Busabfahrt
Achtung: Reihenfolge der Abfahrt geändert!
Bonn, Quantiusstraße 17:00 Uhr
Bad Godesberg, Stadthalle 17:30 Uhr
ABK-Leitung
Rosemarie Naib Majani

FREITAG, 17. APRIL ODER SAMSTAG, 18. APRIL 2026

Festival der Begegnung
Andernacher Musiktage auf Burg Namedy
Ein Hörgenuss in der besonderen Akustik ihres Spiegelsaals

Burg Namedy
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Diese wilden Narzissenwiesen sind ein 
Highlight in der Saison. Mit einem Naturkun-
deführer, der uns einige Besonderheiten 
über die Pflanzenwelt der Eifel erzählt,  
wandern wir etwa 2 Stunden durch das Tal 
des Perlebachs. 

Im Anschluss an die Wanderung machen 
wir eine gemütliche Pause in Höfen. Wer 
möchte, kann sich dann noch den hübschen 
Ort ansehen, der durch seine hohen Hecken 
bekannt ist.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus 
Führung durch einen Ranger 
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 50,00 Euro
Gäste 55,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 30. März 2026
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 8:00 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:30 Uhr
ABK-Leitung
Annegret Salmen

M I T T W O C H ,  2 2 .  A P R I L  2 0 2 6

Wanderung zu den blühenden Narzissenwiesen   
am Perlebach bei Monschau
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Die legendären Leverkusener Bayer-Werke  
und schöne „Lieblingsplätze“ in Altenberg

Wir fahren mit unserem bequemen  
Reisebus nach Leverkusen auf das Werksge-
lände von Bayer, das riesige Areal heißt  
heute „Chempark“, auf dem sich viele  
Unternehmen angesiedelt haben. 

Eine private Führung von ca. 1,5 Stunden 
mit unserem Bus zeigt uns interessante Ein-
blicke in die verschiedenen Produktionsstät-
ten und Fertigungsabläufe. Wir lernen das 
gesamte Gelände in einem digitalen Werks-
modell kennen. Wir bestaunen die geschicht-
liche Entwicklung von den Anfängen in 1863, 
als der Farbstoffhändler Friedrich Bayer das 
Unternehmen zur Herstellung synthetischer 
Farbstoffe gründete, bis zur modernen Tech-
nik der Gegenwart. Zu Weltruhm gelangte 
der Konzern durch den Chemiker Geheimrat 
Carl Duisberg, der sich auch sehr sozial für 
die Arbeitnehmerschaft engagierte. Noch vor 
1900 wurde ein Schmerz- und Fiebermittel 
erfunden, das spätere Aspirin. Die histori-
sche Apotheke dürfen wir uns auch ansehen. 
Das weithin sichtbare Bayerkreuz war  
seinerzeit und ist es noch die größte, frei-
schwebende Lichtreklame der Welt und  
besteht heute aus 1.500 LED-Glühbirnen. 

Anschließend unternehmen wir einen 
kleinen Spaziergang durch den angrenzen-
den Japanischen Garten, bevor wir im tradi-
tionsreichen Restaurant Wißkirchen mit 
bergischer Landhausküche in Altenberg  
zu Mittag essen (Selbstkosten), alternativ  
Freizeit. 

Danach spazieren wir zum ältesten Mär-
chenpark Deutschlands aus dem Jahre 1931 
und bestaunen die liebevoll, detailgetreu 
gestalteten Miniaturkulissen und sich bewe-
genden Figuren der Märchen der Gebrüder 
Grimm u.a.. Nach nur wenigen Gehminuten 
erreichen wir den Altenberger Dom, ehemalige 

Klosterkirche aus dem zwölften Jahrhundert. 
Wir sehen wunderschöne Kirchenaus-

stattungen und das 144 qm große Westfens-
ter, das Himmlische Jerusalem darstellend, 
das größte Westfenster nördlich der Alpen. 
Ob wir auch der Orgelmusik lauschen  
können? Im Klosterpark können wir noch ein 
wenig verweilen, bevor wir die Heimreise 
antreten.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus 
Führungen im Chempark und Altenberger Dom 
Eintritt Märchenwald
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 80,00 Euro
Gäste 85,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 31. März 2026
Teilnehmergruppe mit 15 bis 26 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 8:15 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:45 Uhr
ABK-Leitung
Anja Rothermel

Altenberg
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Künzelsau, Tübingen, Sigmaringen und Bebenhausen
Bekannt ist Baden-Württemberg durch seine reiche Geschichte und hohe Kultur. Ihre  
Bewohner sind daher sehr stolz auf ihre Heimat und haben einen ausgeprägten Sinn für 
Tradition und Innovation. Außerdem ist die Region berühmt für ihre Küche, ihre ausgezeich-
neten Weine und natürlich für die landschaftlich wunderschöne Umgebung, das wollen wir 
auf unserer Studienreise kennenlernen.

Donnerstag, 30. April 2026 
Unsere Fahrt nach Tübingen wollen wir 

gemütlich gestalten und legen daher in  
Künzelsau einen Zwischenstopp ein, um  
die Museen Würth zu besuchen. Es sind  
zwei untereinander verbundene private  
Museen des Industriellen Reinhold Würth.

Das 1. Museum zeigt vor allem moderne 
und zeitgenössische Kunst. Leider läuft die 
Ausstellung von Christo und Jeanne-Claude 
nur bis 12.4.2026, das Thema der nachfol-
genden Ausstellung ist noch nicht bekannt. 
Es kann aber auch der eigenständige Bereich 

„Geschichte der Schrauben und Gewinde“ im 
Museum, besucht werden.

Innerhalb dieses Museums kommen wir 
über einen Skulpturenpfad (ca. 500 m  
Entfernung) in die Ausstellungen des  
2. Museums Würth. Das Gebäude ist ein  
beeindruckender Glasbau von David Chip-
perfield.  Es zeigt Exponate von bedeutenden 
Künstlern wie u.a. von Max Beckmann,  
Pablo Picasso, Ernst Ludwig Kirchner,  
Georg Baselitz.

Für beide Ausstellungen können wir eine 
kostenlose App „Würth Collection/Samm-
lung Würth“ herunterladen, sie ist auch im 
Offline-Modus nutzbar. Alternativ können 
wir im 1. Gebäude gegen eine Gebühr von � 
6,00 EUR einen Audioguide ausleihen. 
In der Mittagspause besteht die Möglichkeit, 
die Caféteria des Museums aufzusuchen.

Am späten Nachmittag erreichen wir  
Tübingen und unser 4-Sterne - „Hotel Krone“ 
zentral in Tübingen gelegen. Nach dem 
Check-In stärken wir uns in der Gasthaus-
brauerei „Neckarmüller“, nur wenige  

Schritte von unserem „Hotel Krone“ direkt 
am Neckar.
Freitag, 1. Mai 2026 

Nach dem Frühstück erkunden wir die 
Umgebung von Tübingen. Etwa 25 km von 
der Stadt entfernt thront die Burg der  
Hohenzollern. Die Burganlage wurde im  
19. Jahrhundert wieder aufgebaut und ist 
heute Stammsitz der Familie.

Ein Rundgang durch die verschiedenen 
Schau- und Prunkräume wird uns die  
deutsche Geschichte wieder lebendig  
erscheinen lassen. Ein Höhepunkt wird die  
Besichtigung der Schatzkammer mit ihren 
wertvollen kunsthistorischen Gegenständen 
sein, wie z.B. der Waffenrock Friedrichs des 
Großen aus der Schlacht bei Kunersdorf und 
die Schnupftabakdose, die ihm das Leben 
rettete. Auch die für Wilhelm II. angefertigte 
preußische Königskrone befindet sich an 
diesem Ort.

Am Nachmittag besuchen wir das Schloss 
Sigmaringen, Sitz der schwäbisch-katholi-
schen Linie der Hohenzollern. Wie die Burg 
befindet sich auch dieses Schloss im Privat-
besitz.

Tübingen
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Bei einer Führung durch die Säle mit  
ihren prächtigen Möbeln, Gemälden und 
wertvollem Porzellan erhalten wir einen  
Einblick in die höfische Pracht vergangener 
Jahrhunderte.

Die Waffenhalle, die auch besichtigt  
werden kann, zeigt eine der größten Waffen-
sammlungen Europas mit Exponaten vom 
Mittelalter bis zum 20. Jahrhundert. 

Am späten Nachmittag kehren wir nach 
Tübingen zurück. Es besteht nun die  
Möglichkeit, wieder im „Neckarmüller“ 
 einzukehren oder eine der vielen anderen 
Restaurants oder Weinschenken zu  
besuchen (Selbstkosten).
Samstag, 02. Mai 2026

 Auf einem geführten Stadtrundgang  
werden wir die schönen Gassen und bekann-
ten Sehenswürdigkeiten Tübingens, wie z.B. 
das Rathaus, sehen. Nach einer Pause  
besuchen wir den Hölderlin-Turm, eine 
der bekanntesten Ansichten Tübingens.  
Während einer Führung werden wir Einblick 
in das Leben von Friedrich Hölderlin erhal-
ten, der zusammen mit Georg Wilhelm Fried-
rich Hegel in Tübingen studierte.  An den 
Neckar kehrte Hölderlin 1807 zurück und 
wohnte bis zu seinem Tod in diesem Turm.
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung.
Sonntag, 03. Mai 2026  

Heute machen wir einen Ausflug nach 
Bebenhausen und besuchen Kloster und 
Schloss Bebenhausen. Die eindrucksvolle 
mittelalterliche Klosteranlage von Beben-
hausen blieb fast vollständig erhalten.  
Im 18. und im 19. Jahrhundert wurde ein Teil 
des Klosters zu einem Jagdschloss umgebaut. 
Hier lebte bis zum Ende der Monarchie das 
letzte württembergische Königspaar.  
Mit einer Führung werden wir das Schloss 
und das Kloster kennenlernen.
Abends werden wir noch einmal gemeinsam 
zu Abend essen und den Tag ausklingen lassen.
Montag, 04. Mai 2026

Nach einem ausgiebigen Frühstück und 
schönen, erlebnisreichen Tagen fahren wir 
geruhsam nach Bonn zurück.
Programmänderungen vorbehalten.

 
Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage, 
WC und weiteren Extras
4 x Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel „Krone“, 
Tübingen inkl. Frühstücksbuffet
2 x Abendessen im „Neckarmüller“ oder Hotel 
oder Altstadt-Restaurant
Besuch Würth Museen, Künzelsau (ohne Führung)
Besichtigung Burg Hohenzollern, kleine Einführung 
Besichtigung Schloss Sigmaringen mit Führung
Stadtführung in Tübingen
Hölderlin-Turm mit Führung
Schloss und Kloster Bebenhausen mit Führung
Diese Reise ist nicht barrierefrei, bitte nachfragen.
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 1.030,00 Euro
Gäste 1.080,00 Euro
EZ-Zuschlag 198,00 Euro
Anzahlung 210,00 Euro
Schriftliche Anmeldung
sofort, spätestens bis 25. Februar 2026
Teilnehmergruppe mit mind. 25 Personen 
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 7:30 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:00 Uhr
ABK-Leitung
Rosemarie Naib Majani
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts:   
Omnibusbetrieb Manfred Jablonski, 53505 Kirchsahr 
(Es gelten die AGB des Veranstalters – s. Seite 49)

Tübingen, Rathaus
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Mit unserem bequemen Reisebus geht 
es los in Richtung und durch die Eifel mit 
ihrer wunderschönen Natur. Unser erstes 
Ziel ist Monreal, diesen Ort kennen Sie aus 
TV-Serien. Wir genießen die Stadtführung 
durch das Fachwerkdorf und lassen uns von 
Kuriositäten überraschen. Anschließend ha-
ben Sie ein wenig Freizeit für einen Spazier-
gang, oder die Möglichkeit einer Besichti-
gung der 80 m über dem Örtchen thronen-
den Löwenburg (ein steiler fußläufiger 
Aufgang von ca. 15 Minuten). 

Weiter geht es nach Mendig in die  
Vulkan-Brauerei, deren unterirdische  
Höhlen mit Brauerei und Destillerie wir in 
einer Führung erleben können, eine kleine 
Verkostung inklusive. Danach genießen wir 
ein Mittagessen (Selbstkosten) in der  
Brauerei, die bekannt ist für ihre regionale 
Küche. Nur wenige Gehminuten entfernt 
erreichen wir anschließend das deutsche 
Vulkanmuseum und lassen uns in einer  
Führung über 90 Minuten verzaubern von 
der spektakulären Erdgeschichte. Wir  
bestaunen in einem Rundkino einen  

multimedialen Vulkanausbruch und steigen 
150 Stufen hinab (Lift ist auch verfügbar) in 
eine faszinierende, unterirdische Welt mit 
einem erkalteten Lavastrom. 

Nach dieser beeindruckenden Zeitreise 
fahren wir wieder zurück und genießen die 
schönen Landschaften im Vorbeifahren.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus  
Führungen in Monreal und der Brauerei 
Eintritt und Führung im Vulkanmuseum
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 90,00 Euro
Gäste 95,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 15. April 2026
Teilnehmergruppe mit 15 bis 26 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 7:45 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:15 Uhr
ABK-Leitung
Anja Rothermel

DIENSTAG, 5. MAI 2026 

Faszination Eifel und Vulkane

Eifel
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Studienreise - „Kultur in Turin und Genua“
Sonntag, 17. Mai 2026   

Die gemütliche Anreise führt uns durch 
die abwechslungsreiche Landschaft der 
Schweiz in den Raum Lugano/Como zur 
Zwischenübernachtung (3- bis 4-Sterne-  
Hotel) mit Abendessen.
Montag, 18. Mai 2026

Mittags erreichen wir Turin, die Regio-
nalhauptstadt der Region Piemont, am Ufer 
des Po gelegen und bekannt für ihre raffi-
nierte Architektur und gute Küche, ihre 
prächtigen Barockbauten und eleganten 
Cafés. Wir entdecken unter anderem die  
Piazza Castello mit dem über 2000 Jahre  
alten Palazzo Madama und ein historisches 
Café, berühmt für „Bicerin“. Von der Mole 
Antonelliana, dem Wahrzeichen der Stadt, 
genießen wir einen einzigartigen Blick auf 
die Stadt. Ursprünglich als Synagoge geplant, 
war es 1886 das höchste Gebäude Europas 
und das zweithöchste der Welt und beher-
bergt heute das bedeutendste Filmmuseum 
Italiens.
Übernachtung und Abendessen in Turin  
(4-Sterne -Hotel) in den kommenden drei 
Nächten. 
Dienstag, 19. Mai 2026

Vormittags steht die Besichtigung der  
Basilika Superga auf dem Programm. Es  
besteht die Möglichkeit, die Mittagspause in 
einer Osteria im Stadtteil Lingotto zu  
verbringen, bevor wir die Pinacotecca Agnel-
li auf dem Dach des ehemaligen Fiatwerkes 
besuchen, heute ein von dem Stararchitek-
ten Renzo Piano entworfenes multifunktio-
nales Zentrum, ein weltweit einziges  
Konzept, mit der ehemaligen Fiat-Teststre-
cke auf dem Dach. Danach besteht die Mög-
lichkeit, Turin auf eigene Faust zu erkunden. 
Mittwoch, 20. Mai 2026

Schöne Schlösser, Weinberge, in deren  
Hängen die Trauben zur Herstellung 

von Barolo und Barbaresco gedeihen, 
charmante  Städtchen sehen wir auf dem 
Weg nach Alba, unserem ersten Ziel. Mit dem 
Besuch der mittelalterlichen Altstadt, welche 
durch geschichtsträchtige Gebäude besticht, 
startet unser Stadtrundgang. In einer Wein-
kellerei erwartet uns ein typischer Mittags-
imbiss und die Verkostung verschiedener 
Weine. Nach einem Spaziergang durch das 
schöne Dorf Grinzane Cavour fahren wir  
zurück nach Turin. 
Donnerstag, 21. Mai 2026

Wir fahren nach Genua, in die Haupt-
stadt der Region Ligurien, nicht nur bekannt 
für ihre Jahrhunderte lange zentrale Rolle im 
Seehandel (Porto Antico), sondern auch für 
ihre Architektur und ihre beeindruckende 
Lage am Meer. Bei einer Rundfahrt, die uns 
auch in das Fischerdorf Boccadasse führt  
mit authentischen Lokalen und genuesi-
scher Küche, sammeln wir Eindrücke dieser 
schönen Stadt. Der Leuchtturm, einer der 
höchsten der Welt, ist heute noch in Betrieb. 
In der Altstadt lohnt sich der Besuch der  
romanischen Kathedrale San Lorenzo mit 
der schwarz-weiß gestreiften Fassade und 
den Fresken im Innern.
Übernachtung und Abendessen in Genua 
(4-Sterne -Hotel) in den kommenden drei 
Nächten. 

Turin
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 Freitag, 22. Mai 2026
In der prächtigen Renaissance- und  

Barockstraße Strada Nuova, die Mitte des 16. 
Jahrhunderts entworfen wurde, und in der 
viele der Reichen und Mächtigen der Stadt  
wohnten,  erwartet uns ein einzigartiger  
Museumsrundgang durch drei Paläste, die 
zum UNESCO - Weltkulturerbe gehören.
Nach der Mittagspause wartet ein weiterer 
Höhepunkt auf uns, der Palazzo Reale; er 
verbindet Geschichte, Kunst und architekto-
nische Meisterleistungen. Nach der Führung 
bleibt genügend Zeit, Genua auf eigene Faust 
zu erkunden.
Samstag, 23. Mai 2026

Eine malerische Auszeit an der Liguri-
schen Küste bietet der Besuch von Portofino 
und Santa Margherita. Unser Bus fährt uns 
nach Rapallo, von wo wir eine Bootstour 
nach Portofino machen, dem bekannten 
Fischerdorf, in dessen kleinem Hafen die 
Schönen und Reichen mit ihren Schiffen 
anlegen und sich der italienische Jetset 
schon seit den Fünfziger Jahren trifft. In Santa 
Margherita bummeln wir mit unserer  
Reiseleitung und genießen italienische  
Spezialitäten, bevor es mit dem Schiff zurück 
nach Rapallo geht und mit dem Bus zurück 
nach Genua.
Sonntag, 24. Mai 2026

Nach schönen und erlebnisreichen Ta-
gen begeben wir uns nach dem Frühstück 
auf den ersten Teil der Rückreise. Vorbei an  
Mailand, Como, Lugano, Bellinzona und 
später entlang des Vierwaldstätter Sees,  
erreichen wir Luzern, eine Stadt, die sicher 
zu den schönsten der Welt gehört. 
Wir genießen den Aufenthalt bei einem  
Bummel durch die Stadt und/oder entlang 
dem Seeufer, bevor wir weiter zur Zwischen-
übernachtung fahren.
Übernachtung und Abendessen im Raum 
Vierwaldstätter See/Basel/Freiburg (3- bis 
4-Sterne- Hotel). 
Montag, 25. Mai 2026

Nach einem ausgewogenen Frühstück 
treten wir am Morgen die Heimreise an.

Programmänderungen vorbehalten.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage, 
WC und weiteren Extras
Bei der Anreise kleines Frühstück im Bus
8 x Übernachtung mit Frühstück und  
8 x Abendessen, als 3 Gang Menü oder Buffet 
(nach Wahl der Küche)
Kurtaxe
Stadtführung Turin inkl. Dom
Führung Basilica di Superga 
Eintritt und Führung Mole Antonelliana
Eintritt und Führung Pinacoteca Agnelli +  
ehemalige Teststrecke
Einheimische deutschsprachige Reiseleitung bei 
den Führungen und Ausflügen
Typischer Mittagsimbiss in einer Weinkellerei mit 
Verkostung verschiedener Weine
Stadtrundfahrt und Rundgang in Genua
Eintritt und Führung in Genua (Palazzo Rosso/ 
Palazzo Bianco/ Palazzo Tursi/ Palazzo Reale)
Schifffahrt Rapallo – Portofino –  
Santa Margherita und zurück
Sicherungsschein gegen Insolvenz 
Diese Reise ist nicht barrierefrei, bitte nachfragen.  
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 2.160,00 Euro
Gäste 2.210,00 Euro
EZ-Zuschlag 435,00 Euro
Anzahlung 430,00 Euro
Schriftliche Anmeldung
sofort, spätestens bis 30. Januar 2026
(wegen des beschränkten Hotelkontingents)
Teilnehmerzahl 20 – 25 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 6:30 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 7:00 Uhr
ABK-Leitung
Carola Schanze
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts:  
Omnibusbetrieb Manfred Jablonski, 53505 Kirchsahr    
(Es gelten die AGB des Veranstalters – s. Seite 49)
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Samstag, 30. Mai 2026
Anreise mit dem Zug nach Rotterdam-

Schiedam (ca. 10 km vom Zentrum entfernt). 
Einschiffen ab 16:00 Uhr. Da das Schiff schon 
um 18:00 Uhr nach Dordrecht ablegt, werden 
wir versuchen, noch vorher etwas in der 
Stadt zu besichtigen.
Sonntag, 31. Mai 2026

Dordrecht, Willemstad, Hellevoetsluis,  
ca. 45 km. Am frühen Morgen bringt uns das 
Schiff nach Willemstad, eine kleine sehens-
werte Festungsstadt aus dem 17./18. Jahr-
hundert. Hier starten wir unsere Radtour. Wir 
überqueren das Binnengewässer Haringvlit 
und radeln über Felder und durch  
malerische Bauerndörfer in den beliebten 
Wassersportort Hellevoetsluis.
Montag, 1. Juni 2026

Hellevoetsluis – Bruinisse, ca. 45 km.  
Wir machen einen Abstecher zum alten 
Leuchtturm, bevor wir durch kleine Dörfer 
wie Stellendam, landwirtschaftlich geprägte 
Orte wie Melissant und Wassersportorte wie 
Herkingen mit großem Jachthafen radeln. 

Über den Grevelingendam radeln wir in das 
Muscheldorf Bruinisse.
Dienstag, 2. Juni 2026

Bruinesse – Veere ca. 46 km. 
Im Watersnoodmuseum können wir  
etwas zur großen Flutkatastrophe 1953  
erfahren und über das „ertrunkene Dorf  
Viane“, das nie wieder aufgebaut wurde.  
Weiter geht es nach Zierickzee, das Städt-
chen, das zu den zehn schönsten niederlän-
dischen Denkmalstädten zählt. Wir machen 
einen Abstecher ins historische Zentrum. 
Anschließend geht die Fahrt weiter über die 
Zeelandbruck – ein beeindruckendes  
Bauwerk von über 5 km Länge, erbaut auf  
54 Pfeilern. Unser Ziel Veere naht. Wo früher 
reich beladene Schiffe aus Schottland  
anlegten, liegen heute imposante Jachten.

3 0 .  M A I  B I S  6 .  J U N I  2 0 2 6

Rad und Schiff (MS NORMANDIE)  
von Rotterdam durch Zeeland und zurück
Die Provinz Zeeland - auch Land im Meer genannt - liegt ganz im Westen der Niederlande 
und besteht zum größten Teil aus Inseln und Halbinseln. Die Meeresarme Ooster- und  
Westerschelde reichen bis tief in die zeeländische Landschaft. Der Oosterschelde Nationalpark, 
größter Nationalpark der Niederlande, gehört zu den artenreichsten Lebensräumen Europas. 
Wenn die Wassermassen sich bei Ebbe zurückziehen, dann tummeln sich auf den frei geleg-
ten Sandbänken viele verschiedene Vogelarten zwischen den Seehunden.
Unser Schiff, die MS NORMANDIE, beherbergt max. 100 Passagiere. Wir werden als Gruppe 
zusammen mit anderen Passagieren an Bord sein. Auf dem Oberdeck befindet sich der  
Panoramasalon mit Bar. Das Restaurant befindet sich auf dem Hauptdeck. Alle Kabinen sind 
etwa 11 m² groß und mit zwei Betten, Dusche und WC, Flachbildfernseher, Safe, Föhn,  
zentralgeregelter Klimaanlage und einem Panoramafenster ausgestattet. Die Fenster auf dem 
Oberdeck lassen sich öffnen.
Radtourencharakter: insg. ca. 260 – 276 km auf flacher Strecke, aber mit Seewind ist zu  
rechnen. Das Tragen eines Fahrradhelmes wird empfohlen.

Rotterdam

Dordrecht
Waal

Waas

Willemstad

HellevoetsluisNiederlande

Bruinisse
ZierikzeeNeeltje Jans

Middelburg

Veere

BELGIEN
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Mittwoch, 3. Juni 2026
Veere – Neeltje Jans – Veere, ca. 35 – 50 km. 

Heute geht es durch das „Bilderbuch  
Holland“. Wir besuchen die ehemalige  
Arbeitsinsel Neeltje Jans, die extra für den 
Bau des Sturmflutwehrs der Oosterschelde 
aufgespült worden ist. Ein beeindruckendes 
Bauwerk der Deltawerke. Die Schleuse kann 
man auch von innen bewundern.
Donnerstag, 4. Juni 2026

Veere – Middelburg – Veere, ca.40 km. Von 
Veere radeln wir nach Middelburg, der 
Hauptstadt Zeelands. Die Stadt blickt auf 
eine reiche Vergangenheit zurück und war 
einst nach Amsterdam die wichtigste Stadt 
der Niederlande. Während eines fakultativen 
Stadtrundgangs haben wir Gelegenheit,  
allerhand Interessantes über die bezaubern-
de Stadt zu erfahren. Weiter geht´s durch die 
malerische, typische holländische Land-
schaft auf die Halbinsel Walcheren und  
zurück nach Veere. Dort legt unser Schiff  
um 15:00 Uhr ab und fährt zurück nach 
Dordrecht.
Freitag, 5. Juni 2026

Dordrecht – Rotterdam –Schiedam, ca. 48 km. 
Auf der letzten Etappe erleben wir die Wind-
mühlen am Kinderdyjk. Die 19 noch gut  
erhaltenen Windmühlen aus dem 18. Jahr-
hundert gehören zum UNESCO-Weltkultur-
erbe. An der Maas entlang gelangen wir nach 
Rotterdam. Wir lassen uns von der Skyline 
und dem größten Tiefwasserhafen beeindru-
cken. Sollten wir nicht zu müde sein,  
könnten wir evtl. nochmal in die Innenstadt.

Samstag, 6. Juni 2026
Ausschiffung um 9:00 Uhr nach dem  

Frühstück und Heimreise.
Programmänderungen vorbehalten.

Leistungen
7 Übernachtungen; Vollpension: d.h. 7x Frühstück 
6x Lunchpaket für Radtouren oder Mittagssnack 
6x Kaffee und Tee am Nachmittag, 7x 3-Gang- 
Abendessen 
Tägliche Radtourenbesprechung durch die 
Bordreiseleitung, 1 Routenbuch pro Kabine, GPS- 
Daten, Radtasche pro Leihrad, Trinkgeld für die Crew.
Im Preis nicht eingeschlossen
Bahnfahrt von Bonn nach Rotterdam-Schiedam 
und zurück, Taxi zur Anlegestelle und zurück
7-Gang-Unisex-Leihrad 100,00 EUR  
Pedelec 220,00 EUR
Bitte geben Sie bei Buchung die Körpergröße an 
und ob Sie Freilauf oder Rücktritt wünschen
Mitnahme eines eigenen Rades 50,00 EUR  
(ist nur begrenzt und auf Anfrage möglich) 
Eintrittsgelder, Getränke und Ausgaben des  
persönlichen Bedarfs
Teilnahmebeitrag, 2-Bett-Kabine 
ABK-Mitglieder Kabine Hauptdeck 1.060,00 Euro
ABK-Mitglieder Kabine Oberdeck 1.190,00 Euro
Anzahlung 210,00 Euro
Gäste Kabine Hauptdeck 1.110,00 Euro
Gäste Kabine Oberdeck 1.240,00 Euro
Anzahlung 240,00 Euro
Einzelkabine nur auf Anfrage
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 10. Januar 2026
ABK-Leitung und Radbegleiterin
Annegret Salmen
Zur Vorbereitung der Tour findet ein Treffen am 
Dienstag, 3. März 2026 um 17:00 Uhr im 

„Zentrenmanagement“ in Bad Godesberg  
Am Fronhof 10 statt. 
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts: 
SE-Tours GmbH, Bremerhaven
(Es gelten die AGB des Veranstalters – s. Seite 49)

Waalhaven Rotterdam
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Mit unserem Reisebus geht es nach 
Bergisch Gladbach zur nahezu 400 Jahre  
alten Papiermühle Alte Dombach, die  
beschaulich am Waldrand mit altem Baum-
bestand liegt. 

In einer Führung durch die idyllischen 
Fachwerkgebäude lernen wir die Herstellung 
von Papier kennen; Papier war ein sehr wich-
tiges Gewerbe in dieser Region seinerzeit. 
Wir bestaunen originelle Fundstücke und 
dürfen mit der historischen Papiermaschine 
selbst Papier „schöpfen“. Im Außengelände 
befinden sich weitere historische Maschinen 
und ein Schaugarten mit Pflanzen, die sich 
zur Papierherstellung eignen. Anschließend 
besichtigen wir das mitten im Zentrum  
gelegene Kunstmuseum Villa Zanders, das 
Wechselausstellungen mit überwiegend  
zeitgenössischer sowie auch Kunst aus  
Papier präsentiert. 

Nach diesen interessanten Eindrücken 
haben wir uns eine Pause verdient und  
kehren in den ‚Bergischen Löwen‘ direkt am 
Marktplatz ein (Selbstkosten), der  
mediterrane und lokale Küche anbietet. Wir 
beobachten von dort aus das Treiben auf 
dem Wochenmarkt oder genießen Freizeit.

Als Abschluss unseres Ausflugs besuchen 
wir das beeindruckende Schloss Morsbroich 
bei Leverkusen, das erste Museum für 
 moderne Kunst nach dem 2. Weltkrieg, und 
unternehmen eine Führung durch das 
Schloss und einen Spaziergang durch den 
weitläufigen Park mit seinen besonderen 
Skulpturen.

 
Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus, Führungen und 
Eintritte in der Papiermühle, dem Museum Villa 
Zanders und dem Museum Schloss Morsbroich.
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 75,00 Euro
Gäste 80,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 15. April 2026
Teilnehmergruppe mit 15 bis 26 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 8:00 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:30 Uhr
ABK-Leitung
Anja Rothermel

M I T T W O C H ,  1 0 .  J U N I  2 0 2 6

Bergisches Land mit Geschichte und Kultur  

Schloss Morsbroich
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Auf dieser Straußenfarm leben durch-
schnittlich 500 Strauße aller Altersstufen auf 
einem Gelände von 270 000m².

Bei einer ca. 90-minütigen Führung, 
während der wir in der hauseigenen  
Bimmelbahn fahren, besuchen wir die ver-
schiedenen Stationen eines Straußenlebens 

– Zuchttiere, die die Eier legen, große Herden 
von jugendlichen Tieren, Kükenkindergarten 
und Brutstation. 

Wir erfahren einiges über diese außerge-
wöhnlichen Tiere. Das Herzstück einer jeden 
Straußenfarm ist der Brutraum. Durch ein 
ausgeklügeltes Management schlüpfen fast 
täglich Straußenküken.

Im Hoflädchen können Sie sich informie-
ren, was vom Strauß alles verarbeitet wird 
und natürlich auch einige Produkte kaufen, 
u.a. auch frisches Straußenfleisch.

Im Café / Restaurant können wir ein  
Mittagessen einnehmen und u. a. Straußen-
fleisch in allen Variationen probieren.

 

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus   
Eintritt und Führung
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 50,00 Euro
Gäste 55,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 20. Mai 2026
Busabfahrt
Achtung: Reihenfolge der Abfahrt geändert!
Bonn, Quantiusstraße 9:00 Uhr
Bad Godesberg, Stadthalle 9:30 Uhr
Rückkehr gegen 14:00 Uhr
ABK-Leitung
Annegret Salmen

D O N N E R S TA G ,  1 1 .  J U N I  2 0 2 6

Besuch der Straußenfarm bei Remagen 
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 Die Schifffahrt von Bad Godesberg nach 
Linz gehört zu den besonders reizvollen  
Abschnitten des Mittelrheins. Sie dauert 
etwa 1 Stunde und 40 Minuten.
Vom Schiff aus betrachten wir die Godesburg 
aus einer nicht so bekannten Perspektive 
sowie am Rheinufer schöne alte Villen, die 
zum Teil noch aus der Kaiserzeit stammen. 
Wir fahren vorbei an Königswinter, oben se-
hen wir die Drachenfelsruine, darunter das 
Schloss Drachenburg. Auf der gegenüberlie-
genden Rheinseite geht es an Bad  Honnef 
und an der Insel Grafenwerth vorbei. Strom-
aufwärts erinnern uns die Türme am West- 
und am Ostufer an die Brücke von Remagen, 
die am Ende des letzten Krieges zerstört 
wurde. Schon von weitem sehen wir die hoch 
über dem Rhein thronende Apollinariskirche 
mit ihren Türmen. Wir kommen an Unkel, 
dem früheren Wohnort von Willy Brandt vor-
bei und erreichen Linz, unser Ziel. 
Hier in Linz legen wir eine Mittagspause ein, 
um uns zu stärken und dann mit der Stadt-
führung zu beginnen. 
Bei einem Stadtrundgang durch die histori-
sche Altstadt bewundern wir die vielen bun-
ten Fachwerkhäuser und verstehen, warum 
Linz die „Bunte Stadt am Rhein“ genannt 
wird.

Anschließend besteht die Möglichkeit, auf 
eigene Faust die Stadt noch zu erkunden 
oder in einem Café den Tag ausklingen zu 
lassen.
Rückfahrt ist um 16:25 Uhr, Ankunft in Bad 
Godesberg um 17:30 Uhr.

Leistungen
Fahrt von Bad Godesberg nach Linz und zurück
mit der Bonner Personen Schifffahrt
Altstadt-Führung in Linz
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 25,00 Euro
Gäste 30,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 6. Juni 2026
Teilnehmergruppe max. 24 Personen
ABK-Leitung
Rosemarie Naib Majani

D O N N E R S TA G ,  1 8 .  J U N I  2 0 2 6 

Treffpunkt:  10:00 Uhr Anlegestelle der Bonner Personenschifffahrt,  
Bad Godesberg, An der Bastei    -   Abfahrt: 10:25 Uhr, Ankunft Linz 12:05 Uhr

Schifffahrt nach Linz mit Stadtführung

Altstadt Linz
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Studienreise an die Nordseeküste 
Die Nordsee – Faszination aus Meer, Wind und Wellen – hautnah erleben!

Donnerstag, 25. Juni 2026
Unsere Anreise führt uns zunächst nach 

Bremerhaven, hier besuchen wir das beein-
druckende Auswandererhaus. Bei einer  
interessanten Führung tauchen wir ein in die 
Zeit der Auswanderung und erfahren  
spannende Geschichten von Menschen, die 
ihre Heimat verließen, um ein neues Leben 
in Übersee zu beginnen. Anschließend geht 
es weiter nach Cuxhaven zu unserem direkt 
am Deich gelegenen Standorthotel Best  
Western (Best Western Hotel Das Donners, 
Am Seedeich 2, 27472 Cuxhaven).  
Einchecken und anschließendes Abendessen.
Freitag, 26. Juni 2026

Nach einem gemütlichen „Frühstück mit 
Weitblick“- denn wir haben jeden Tag! einen 
spektakulären Blick auf die Elbmündung 
und die ganz nah vorbei ziehenden Schiffe 

- erkunden wir die charmante Hafenstadt mit 
einer Stadtrundfahrt zu den wichtigsten  
Sehenswürdigkeiten, wie den Hafen, der  
Alten Liebe usw. Anschließend fahren wir 
entlang der Wurster Nordseeküste, vorbei an 
malerischen Dörfern, Deichen und weiten 
Stränden und lassen die Schönheit der Nord-
seeküste auf uns wirken.
Abendessen und Übernachtung in Cuxhaven.

Samstag, 27. Juni 2026
Heute starten wir zu einem besonderen 

Highlight, wir fahren mit dem Katamaran 
nach Helgoland. Nach einer spannenden 
Bootsfahrt über das offene Meer erreichen 
wir die berühmte Insel, bekannt für ihre  
roten Klippen und die einzigartige Natur. 
Zollfreier Einkauf ist für Interessierte  
möglich. Nach einem ausgiebigen Aufenthalt 
geht es wieder mit dem Schiff zurück – wir 
genießen den Ausklang eines besonderen 
Erlebnistages.
Abendessen und Übernachtung in Cuxhaven.

Sonntag, 28. Juni 2026
Wir lernen heute mit unserem Bus das 

‚Alte Land‘ kennen, eines der schönsten und 
bekanntesten Obstanbaugebiete Deutsch-
lands, das durch seine malerische Land-
schaft, sanften Hügel, zahlreiche historische 
Höfe und Fachwerkhäuser besticht. In Stade 
erwartet uns ein Stadtrundgang durch die 
wunderschöne Altstadt mit Besuch der  
St. Cosmaekirche, berühmt für die beeindru-
ckende Arp-Schnitger-Orgel, einem Meister-
werk barocker Baukunst. Bei einer Führung 
über einen Obsthof erfahren wir interessante 
Details zu Anbau und Ernte. 
Abendessen und Übernachtung in Cuxhaven.

Nordseeküste

Cuxhaven
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Montag, 29. Juni 2026
Der heutige Tag führt uns mit der Kutsche 

durch das Wattenmeer (UNESCO-Weltkul-
turerbe) zur Insel Neuwerk. Wir spüren  
Weite und Meeresbrise, während die Pferde 
uns durch das flache Wasser und den Sand 
ziehen. Nach einem ausgedehnten Aufent-
halt mit spannenden Entdeckungen fahren 
wir gemeinsam mit dem Schiff zurück nach 
Cuxhaven. (Die Fahrt nach Neuwerk ist  
abhängig von den Gezeiten, Änderungen 
sind möglich). 
Abendessen und Übernachtung in Cuxhaven.

Während unseres Aufenthaltes in  
Cuxhaven ist auch ein Besuch des Ringelnatz- 
Museums, das dem berühmten deutschen 
Schriftsteller und Kabarettisten Joachim  
Ringelnatz gewidmet ist, geplant. Eine  
Führung durch das Museum gibt Einblicke 
in sein Leben und Werk. Ebenfalls erkunden 
wir Schloß Ritzebüttel, eine historische 
Festung mit interessanter Geschichte, das in 
dieser Zeit eine Ringelnatz-Ausstellung zeigt.
An welchem Tag wir dies einplanen können, 
entscheidet sich noch.
Dienstag, 30. Juni 2026

Mit vielen interessanten Eindrücken be-
ginnt am letzten Juni-Tag unsere Rückreise.  
In Münster, einer lebendigen Stadt mit  
historischem Stadtkern, schönen Plätzen 
und einer entspannten Atmosphäre, legen 
wir einen Stopp ein. Wer Lust hat, kann den 
St. Paulus Dom oder die Altstadt kennen  
lernen oder in einem der schönen Gasthäu-
ser/Cafés einkehren (Selbstkosten), bevor es 
zurück nach Bonn geht.
Programmänderungen vorbehalten. 

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage, 
WC, kleiner Bordküche und weiteren Extras -   
bei der Anreise kleines Frühstück am Bus
5 x Übernachtung im genannten Hotel 
inkl. Halbpension, alle Zimmer mit  
Dusche/WC oder Bad/WC 
Eintritt und Führung Auswandererhaus  
Bremerhaven
Reiseleitung bei Stadtführung Cuxhaven  
und Wurster Nordseeküste
Fahrt mit dem Katamaran nach Helgoland  
und zurück
Reiseleitung bei der Fahrt ins Alte Land 
inkl. Stadtrundgang in Stade
Führung bei der Besichtigung eines Obsthofes 
(Tortengedeck inkl. Kaffee/Tee)
Kutsch- und Schifffahrt zur Insel Neuwerk  
und zurück
Imbiss auf der Insel Neuwerk
Eintritt und Führung Ringelnatz-Museum
Eintritt und Führung Schloss Ritzebüttel
Sicherungsschein gegen Insolvenz
Diese Reise ist nicht barrierefrei, bitte nachfragen.
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 1.480,00 Euro
Gäste 1.530,00 Euro
EZ-Zuschlag 130,00 Euro
Anzahlung 300,00 Euro
Schriftliche Anmeldung
Bitte sofort wegen Hotelstornogebühren,  
spätestens bis 28. Februar 2026
Teilnehmergruppe mit 25 – max. 30 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 6:45 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 7:15 Uhr
ABK-Leitung
Anja Rothermel
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts:   
Omnibusbetrieb Manfred Jablonski, 53505 Kirchsahr 
(Es gelten die AGB des Veranstalters – s. Seite 49)

Helgoland



33

Wer den sanftmütigen Alpakas einmal 
ganz nahe sein möchte, muss nicht nach 
Peru fliegen, auch im Bonner Raum kann 
man sie erleben. Am Fuße des Venusbergs 
gibt es die Flauschfarm der Familie Bach, die 
Wanderungen mit Alpakas und Lamas  
anbietet.

Die Alpakas sind flauschig, sanftmütig 
und vor allem sehr neugierig. Auf  Menschen 
wirken diese Tiere sehr beruhigend, deshalb 
werden sie auch in Therapien eingesetzt.

Unsere Wanderung beginnt mit Informa-
tionen zu den Tieren. Danach begeben wir 
uns mit 10 Alpakas und 2 Lamas durch das 
Melbtal, über Wiesen- und Waldwege  
Richtung Gut Melb. Die Wanderung mit  
Pausen dauert ca. 2,5 - 3 Std. (ca. 4 km).

Leistungen
Spaziergang mit Alpakas und Lamas 
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 40,00 Euro
Gäste 45,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 6. Juni 2026
Teilnehmergruppe max. 24 Personen 
ABK-Leitung
Rosemarie Naib Majani

S A M S TA G ,  0 4 .  J u l i  2 0 2 6
Treffpunkt:  14:45 Uhr Flauschfarm, Im Wingert Ecke Nachtigallenweg, 53115 Bonn
(erreichbar mit dem Bus 601, Haltestelle Im Wingert, anschließend ca. 150 m Fußweg  
auf der gleichen Straßenseite leicht bergauf)

Alpakawanderung in Bonn
Entschleunigung vom Alltag
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Studienfahrt ins Wittekindsland, Ostwestfalen 
Von Freitag bis Montag besuchen wir das Wittekindsland, genannt nach dem Helden  
Widukind, der in den Sachsenkriegen den Widerstand gegen Karl den Großen anführte  
(777 bis 785). In einer herrlichen Landschaft liegen Städte und Dörfer, die im 2. Weltkrieg 
nicht zerstört wurden, mit historischen Denkmälern, Kirchen und Gebäuden. Ausgangspunkt 
der täglichen Touren ist die Hansestadt Herford mit bedeutenden historischen, aber auch 
modernen Bauwerken. Mitten in Herford befindet sich auch das 400 Jahre alte Hotel  
„Fürstabtei“, in dem wir übernachten.

Freitag, 10. Juli 2026
Wir starten unsere Busfahrt nach Herford 

(230 km). Eine Mittagspause (Möglichkeit  
zur Verpflegung bietet sich im zentral gele-
genen Ratskeller von Wiedenbrück; Selbst-
kosten) machen wir in der Altstadt von 
Wiedenbrück mit seinen historischen  
Fachwerkhäusern. 
Nach der Ankunft in Herford und Einche-
cken im Hotel nehmen wir an einer Stadt-
führung teil. 
Samstag, 11. Juli 2026

Am Vormittag ist ein Besuch mit Führung 
im Marta-Museum in Herford geplant,  
eines der ungewöhnlichsten Bauwerke  
weltweit des Architekten Frank Gehry. 
Nach der Mittagspause fahren wir in die  
nahegelegene ‚Widukindstadt‘ Enger. Dort 
besuchen wir das entsprechende Museum 
und die Stiftskirche, in der Widukind begra-
ben sein soll. Typisch für Enger sind auch die 
fünf Sattelmeier-Höfe.
Sonntag, 12. Juli 2026

Vormittags besuchen wir die Stiftskirche 
in Quernheim aus dem 12. Jahrhundert,  
umgeben von zwei Stiftshäusern aus dem  
17. Jahrhundert.
Am Nachmittag sehen wir das Museum und 
das ehemalige Wohnhaus des Malers,  
Graphikers und Bildhauers Peter August 
Böckstiegel in Werther, ebenfalls nicht weit 
von Herford gelegen. Böckstiegel gilt als der 

bedeutendste Westfälische Expressionist 
 und zählt zu den wichtigen Vertretern der 
Klassischen Moderne.
Montag, 13. Juli 2026

Nach dem Frühstück verlassen wir unser 
Hotel und fahren nach Lemgo, der  
historischen Hansestadt im Herzen des  
Lipperlandes. Die von ehemaligen Wallanla-
gen umgebene und mit gut erhaltenen  
Fachwerkhäusern geprägte Innenstadt wird 
uns bei einer Stadtführung erläutert. 

Herford
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Zum Mittagessen (Selbstkosten) fahren 
wir nach Horn-Bad Meinberg in das Café/
Restaurant „Schauinsland“. 
Dort beginnt unsere Rückfahrt entlang einer 
schönen Strecke durch das Eggegebirge über 
Bad Driburg und vorbei an Paderborn zurück 
nach Bonn. 
 Programmänderungen vorbehalten.

Leistungen
Fahrt im kleineren Reisebus 
3 Übernachtungen mit Frühstück in einem  
traditionellen Mittelklasse-Hotel
Stadtführungen in Herford und Lemgo
Museumsführungen in Herford, Enger und Werther
Eintritt bei Stadtführungen und Museen
Die Reise ist nicht barrierefrei, bitte nachfragen.
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 490,00 Euro
Gäste 540,00 Euro
EZ-Zuschlag 50,00 Euro
Anzahlung 100,00 Euro
Schriftliche Anmeldung
sofort, spätestens bis 1. Mai 2026
Teilnehmergruppe mit 15-19 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 7:30 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:00 Uhr
ABK-Leitung
Klaus Thüsing
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts: 
Busbetrieb Jostes, 59872 Meschede 
(Es gelten die AGB des Veranstalters – s. Seite 49)

• Fotoarbeiten
• Passbilder
• Fotosessions
• Hochzeit, Geburtstag, Taufe, Familienserien 
• Werbefotografie
• Digitalisierung – von alten Papierabzügen 

bis zu Videos
• Bildbearbeitung

Fotostudio Bruder 
Inh. Armin Höhner • Fotografenmeister
Schultheißgasse 4 • 53177 Bonn 
Mail: fotostudio.bruder@t-online.de
Telefon: (0228) 956 37 56 

www.hoehner-fotografie.de

Das Fotostudio in Bad Godesberg

Lemgo



36

Werl liegt am Rand von Sauerland, Müns-
terland und Ruhrgebiet und ist die Stadt der 
Wallfahrt und des „Weißen Goldes“. 
Die historische Altstadt mit ihrer 800jährigen 
Stadtgeschichte strahlt mit ihren alten Fach-
werkhäusern und klassizistischen Fassaden 
einen besonderen Charme aus. Die Wall-
fahrtsbasilika zeigt sich als beeindruckendes 
Bauwerk. Der wunderschöne Kurpark am 
Rande der Innenstadt hat auch ein Gradier-
werk, da dort früher Salz produziert wurde.

Wenn wir angekommen sind, nehmen 
wir zunächst an einer Führung durch die 
historische Altstadt und die Wallfahrtsbasi-
lika teil. Danach gibt es für alle eine längere 
Mittagspause zur Selbstgestaltung des  
Aufenthalts.

Am früheren Nachmittag fahren wir 
 weiter in nordwestliche Richtung und  
erreichen nach einer guten Stunde die Stadt 
Haltern am See. Zunächst besuchen wir dort 
das LWL-Römermuseum. Exakt an dieser 
Stelle war einer der wichtigsten Stützpunkte 
der Römer.  Mit dem Feldherrn Varus war 
hier eine der Legionen stationiert, die  
im Jahre 9 n.Chr. in der Varusschlacht  

untergehen sollte. Eine Führung durch das  
Museum ist geplant.

Anschließend haben wir noch etwas  
Freizeit in der malerischen Altstadt mit ihren 
zahlreichen Cafés und Gaststätten. Danach 
fahren wir nach Bonn zurück, das wir  
spätestens gegen 20 Uhr erreichen sollten. 

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus  
Stadtführung in Werl 
Museumsführung in Haltern am See
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 80,00 Euro
Gäste 85,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 8. April 2025
Teilnehmergruppe mit 25-40 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 7:30 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:00 Uhr
ABK-Leitung
Klaus Thüsing

D O N N E R S TA G ,  2 3 .  J U L I  2 0 2 6

Tagesfahrt nach Werl und Haltern am See
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Studienreise nach Lübeck -  
Schleswig-Holstein Musikfestival

Das erste Schleswig-Holstein Musikfestival wurde 1986 veranstaltet und hat sich seitdem 
zu einem der größten klassischen Musikfestivals Europas entwickelt. Die Idee, klassische 
Musik und Weltstars in die ländliche Umgebung Schleswig-Holsteins zu bringen, stammt 
von dem Pianisten Justus Frantz, der als Intendant das Musikfestival bis 1994 leitete.
Neben den großen Konzerthäusern bespielt das Festival auch ungewöhnliche Spielstätten 
wie z.B. idyllische Bauernhöfe, prachtvolle Herrenhäuser, Scheunen, Kirchen oder wunder-
schöne Parkanlagen – jeder Ort wird zur internationalen Konzertbühne.
Mit dem Omnibusbetrieb Jablonski fahren wir nach Lübeck und werden im Rahmen des 
Festivals einige Orte kennenlernen und die Musik dort abends genießen.
Leider wird das Festival-Programm erst Anfang 2026 herausgegeben, deshalb können wir 
erst danach Konzerte buchen.

Mittwoch, 5. August 2026 
Wir beginnen unsere Studienreise mit 

einer gemütlichen Fahrt mit vielen Zwi-
schenstopps und erreichen am Nachmittag 
Lübeck. Hier werden wir im 4-Sterne-Hotel 

„Radisson Blu Senator“ einchecken. Das  
Hotel liegt zentral direkt am Ufer der Trave 
und ist ein perfekter Ausgangspunkt, um die 
seit 1987 zum UNESCO-Weltkulturerbe  
gehörende Altstadt zu besuchen.
Abendessen im Hotel
Donnerstag, 6. August 2026

Lübeck, die zweitgrößte Stadt Schleswig-
Holsteins, galt fünf Jahrhunderte lang als 

„Königin der Hanse“. Von dieser Vergangen-
heit zeugt bis heute der mittelalterliche 
Stadtkern.

Die Altstadt liegt auf einer Insel, die fast 
vollständig von der Trave, dem Stadtgraben 
und alten Kanälen umgeben ist. Diese  
besondere Lage prägt Lübeck und verleiht 
dem Rundgang ein einzigartiges Flair.
Während unserer Stadtführung werden wir 
das bekannte Wahrzeichen der Stadt, das 
Holstentor, ein backsteingotisches Bauwerk, 
bewundern. Weitere Gebäude der Backstein-
gotik sind u.a. die Lübecker Marienkirche, 
das Rathaus mit seiner prachtvollen  

Renaissancetreppe und der Lübecker Dom, 
der erste große Backsteinkirchenbau an der  
Ostsee.  

Auf unserer Stadtführung werden wir 
nicht die Möglichkeit haben, die Innenräu-
me der Gebäude zu besuchen, dazu bieten 
sich am Nachmittag Gelegenheiten – in  
unserer Freizeit. 
Abendessen
Freitag, 7. August 2026

Heute wollen wir eine einzigartige Attrak-
tion in Lübeck erleben, eine Splashtour 
(ein Bus, der sich in ein Boot verwandelt  
und durch die Trave fährt). Wir fahren damit 
durch den Lübecker Hafen und die histori-
sche Altstadt und lernen Lübeck aus  
einer anderen Perspektive kennen.
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Nach einer Mittagspause wollen wir die 
Gänge und Höfe Lübecks besuchen. Sie sind 
Lübecks mittelalterliche Zeitzeugen. Mit  
einem geführten Rundgang durch die  
versteckten Winkel der Altstadt mit ihren  
ca. 90 Gängen, Torwegen und Höfen ist  
diese Vielfalt weltweit einzigartig.

Nach dieser Führung haben wir eine Pause 
verdient und besuchen das Café Niederegger.
Samstag, 8. August 2026

Heute machen wir einen Ausflug nach 
Travemünde. Wir besuchen zunächst mit 
einer Führung die Viermastbark Passat in 
Travemünde. Sie hat bis 1957 die Welt  
umsegelt und dabei 39-mal Kap Hoorn um-
rundet. Sie ist heute das Wahrzeichen von 
Travemünde. 
Nach dem Besuch des Museumsschiffes ist 
Freizeit, alle können auf der Promenade 
bummeln, zum ältesten Leuchtturm 
Deutschlands laufen und in eines der vielen 
Fischrestaurants einkehren.
Sonntag, 9. August 2026

Nach dem Frühstück fahren wir nach 
Eutin, auch „Weimar des Nordens“ genannt 
und besuchen Schloss Eutin mit seinem 
Schlossgarten. Nachmittags machen wir 
eine einstündige Schifffahrt auf dem Eutiner 
See. Entlang der einzigartigen Naturland-
schaft der Holsteinischen Schweiz gibt es viel 
zu entdecken.
Montag, 10. August 2026

Nach einem ausgiebigen Frühstück und 
schönen erlebnisreichen Tagen fahren wir 
geruhsam nach Bonn zurück.
Programmänderungen vorbehalten.

Leistungen 
Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage, 
WC und weiteren Extras
5 x Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel  

„Radisson Blu Senator“ incl. Frühstücksbuffet 
3 x Abendessen im Hotel oder Restaurant 
Stadtführung Lübeck
Splashtour auf der Trave
Ausflug Travemünde 
Führung durch die Viermastbark Passat
Ausflug nach Eutin 
Führung im Schloss Eutin
Schifffahrt auf dem Eutiner See
Führung Lübeck „Gänge und Höfe“ 
2 Konzertkarten guter Kategorie
Diese Reise ist nicht barrierefrei, bitte nachfragen. 
Teilnahmebeitrag
ABK-Mitglieder  1.330,00 Euro
Gäste 1.380,00 Euro
EZ-Zuschlag 315,00 Euro 
Anzahlung 260,00 Euro 
Schriftliche Anmeldung
sofort, spätestens bis 6. Juni 2026
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 7:30 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:00 Uhr
ABK-Leitung
Rosemarie Naib Majani
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts:
Omnibusbetrieb Jablonski, 53505 Kirchsahr
(Es gelten die AGB des Veranstalters – s. Seite 49)

Schloss Eutin

Lübeck
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Wir fahren mit unserem bequemen  
Reisebus nach Köln-Bocklemünd und lernen 
den WDR „backstage“ kennen. Hier befindet 
sich das Handwerk, die Voraussetzung über-
haupt für das Zustandekommen einer Fern-
sehproduktion, wie z.B. die Schreinerei, den 
Malersaal, die Tiefziehwerkstatt. 

Während der zweistündigen Führung 
wird uns z.B. die Anfertigung von Kulissen 
vorgeführt und viel Interessantes rund um 
Film und Fernsehserien berichtet. 

Danach geht es in die Kölner Altstadt, wir 
kehren ein in die historische Brauerei zur 
Malzmühle, bekannt für das handwerklich 
gebraute Mühlen-Kölsch und die traditio-
nelle Küche und genießen ein gemeinsames 
Mittagessen (im Preis enthalten). Danach 
haben wir Freizeit für z.B. einen Einkaufs-
bummel. Anschließend besuchen wir das 
legendäre Farina Parfümmuseum und  
freuen uns über eine fünfzigminütige  
Führung mit historischer Tracht (Rokoko-
Kostüm) in den noch original erhaltenen 
Produktionsräumen aus dem 18. Jahrhun-
dert. 

Verabschiedet werden wir mit einem  
kleinen Duftpräsent.

 
Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus, Führung im WDR 
Eintritt und Führung im Farina Parfum-Museum 
Mittagessen im Wert von 25 EUR pro Person
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 100,00 Euro
Gäste 105,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 31. Juli 2026
Teilnehmergruppe mit 15 bis 25 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 7:45 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 8:15 Uhr
ABK-Leitung
Anja Rothermel

S A M S TA G ,  2 9 .  A u g u s t  2 0 2 6

Hinter den Kulissen in Köln
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info@parkbuchhandlung.de

53177 Bonn

Telefon: 0228 36 21 91
Fax: 0228 35 90 21 www.parkbuchhandlung.de

Parkbuchhandlung
Barbara Ter-Nedden

Der Literarische Salon in Bad Godesberg
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M I T T W O C H  2 .  S e p t e m b e r  2 0 2 6

Wie hat sich das Ahrtal verändert,  
5 Jahre nach den Überschwemmungen?
Erkundungsfahrt im Ahrtal zu ‚Stationen des Wiederaufbaus‘  

mit einer ortskundigen Reisebegleitung

Jetzt ist Zeit für Wieder- Aufbau! WE A(H)RE BACK – der Slogan an der Ahr

Mitte Juli ist seit 2021 wiederkehrender 
Anlass zur Erinnerung im Ahrtal: In der 
Nacht vom 14. auf den 15. Juli 2021 verur-
sachte eine Flutwelle durch das enge Ahrtal 
eine Katastrophe mit verheerenden Folgen, 
135 Menschen – hier nur mit Blick aufs  
Ahrtal – sind gestorben, Hunderte wurden 
verletzt und 17.000 Bewohner verloren ihr 
Zuhause. 

Die frühere Vorsitzende der Landfrauen 
im Kreis Ahrweiler, Frau Ingrid Strohe, war 
schon 2024 mit einer ABK-Gruppe (noch 
unter ABK-Leitung von Marlies Trenkel)  
unterwegs. Jetzt begleitet sie uns zu verschie-
denen Stationen des Wiederaufbaus. 

Dazu ist auch schon ein Podcast entstan-
den und zu finden unter www.altenahr- 
daswird.de. Überall sollte der Hochwasser-
schutz im Vordergrund stehen – dieses  
Unglück sollte sich im engen Flusstal nicht 
wiederholen!

Wir planen die kommende Tour ins  
Ahrtal von der Mündung des Flusses aus in 
die hügeligeren Flussgebiete, an verschiede-
nen Stationen können wir durch unsere  
Reisebegleiterin auch jeweils kundige  
Gesprächspartner treffen. Die Tourplanung 
wird erst im Frühjahr 2026 feststehen, damit 
frisch wieder aufgebaute schöne Orte als 
Stationen berücksichtigt werden können.

Ab sofort können sich Interessierte schon 
anmelden – zusätzliche Informationen zur 
Ausgestaltung werden im Frühjahr über 
ABK-aktuell veröffentlicht.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus  
Führung und Begleitung durchs Ahrtal
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 55,00 Euro
Gäste 60,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 15. Juni 2026
Teilnehmergruppe mit 20 bis 25 Personen
Busabfahrt
Achtung: Reihenfolge der Abfahrt geändert!
Bonn, Quantiusstraße 8:30 Uhr
Bad Godesberg, Stadthalle 9:00 Uhr
ABK-Leitung
Annegret Salmen

Vorankündigung
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Bis vor einigen Jahrzehnten galt die Tuch-
herstellung in Euskirchen als wichtiger  
Industriezweig. Aber die Konkurrenz inter-
nationaler Großunternehmen war so groß, 
dass sich die Tuchherstellung nicht mehr 
halten konnte. Der Besuch der Tuchfabrik 
wird uns verdeutlichen, wie in den ersten 
drei Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts Tuch 
mit Hilfe von Maschinen hergestellt wurde. 

Bis zur Schließung der Fabrik im Jahr 
1961 arbeiteten die Mitarbeiter/innen mit 
dem Maschinenbestand aus der Zeit um 
1900. In den folgenden Jahren fiel die Fabrik 
in einen Dornröschenschlaf, bis der  
Landschaftsverband Rheinland (LVR) die 
Tuchfabrik erwarb. 

Heute befindet sich in den Hallen ein 
technisches Museum, in dem der alte  
Maschinenpark liebevoll gewartet wird. Bei 
unserer Führung (ca. 1,5 Std.) werden uns 
Spinn- und Webmaschinen vorgeführt, die 
uns eine authentische und sehr lebensnahe 
Fabrikatmosphäre vermitteln.

Anschließend fahren wir weiter nach 
Rheinbach zum „Café in der alten Scheune“, 
um uns bei einem Mittagessen (Selbstkos-
ten) eine wohlverdiente Pause zu gönnen.

Gestärkt und mit dem Wissen über eine 
alte Arbeitswelt fahren wir mit unserem  
Bus zurück nach Bonn.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus
Eintritt und Führung Tuchfabrik Müller
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 55,00 Euro
Gäste 60,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 21. August 2026
Busabfahrt
Achtung: Reihenfolge der Abfahrt geändert!
Bonn, Quantiusstraße 10:00 Uhr
Bad Godesberg, Stadthalle 10:30 Uhr
ABK-Leitung
Rosemarie Naib Majani

S A M S TA G ,  1 9 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

Industriemuseum „Tuchfabrik Müller“, 
Euskirchen-Kuchenheim
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M I T T W O C H ,  2 3 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6    

Besuch der Zitadelle in Jülich -  
im Park von Schloss Dyck in Jüchen

Mit der heutigen Tagesfahrt zieht es uns 
nach Jülich und Jüchen – zwei kleinere Orte 
mit besonderen„Schatzkisten“ im Westen 
zwischen den allgemein bekannteren  
Metropolen.

Wir fahren zunächst nach Jülich zur  
„Alten Zitadelle“, sie gilt als eine der ältesten 
Festungsbauten nördlich der Alpen. Als Teile 
der Festungsanlage gehörten Zitadelle und 
Schloss zur „Idealstadt der Renaissance“  
(gebaut nach 1545 nach Plänen von Alexan-
dro Pasqualini).  Eine Führung ab 11:00 Uhr 
geleitet uns während 90 Minuten durch die 
Festungsanlage, so dass wir einen Überblick 
in den verschiedenen Gebäudeteilen  
erhalten. Dabei kommen wir auch in Teile 
der Kasematten – also einen Blick in zugige  
Gebäude. 

Das Mitnehmen einer wärmeren Jacke 
bzw. fester Schuhe ist zu empfehlen.  

Mittags fahren wir – nach einem intensi-
ven Blick auf diese dunkel-massiven  
Gemäuer und Festungsanlagen – ins Grüne 
zum Schloss Dyck (ca ½ Std Fahrt), damit 
sich alle in malerischer Umgebung im 
Schlossgarten und mit Blick auf das  
besonders imposante Wasserschloss  
erholen können. Dort kann sich jeder bei 

einer kleinen Mittagspause von ca. einer Std. 
in der Schloss-Gastronomie versorgen bzw. 
im Park aufhalten. 

Um 15:00 Uhr erleben wir dann noch 
eine einstündige Führung im Schlosspark zu 

„Blumen und Gärten, Anregungen in  
Mustergärten und im Orangerieparterre“ 
und fahren anschließend zurück nach Bonn, 
wo wir voraussichtlich um 18:00 Uhr  
eintreffen.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus, Führungen und 
Eintritte in der Zitadelle (Schlossanlage,  
Kasematten, Museum) sowie im Schlossgarten 
von Schloss Dyck
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 70,00 Euro
Gäste 75,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 15. August 2026
Teilnehmergruppe mit 20 bis 25 Personen
Busabfahrt
Bad Godesberg, Stadthalle 8:30 Uhr
Bonn, Quantiusstraße 9:00 Uhr
ABK-Leitung
Annegret Salmen
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2 8 .  S E P T E M B E R  B I S  2 .  O K T O B E R  2 0 2 6

Wandern in der Pfalz zwischen Nord und Süd 
Im Frühling 2024 haben wir mit einer ABK - Reisegruppe das Wein- und Wandergebiet in 
der Pfalz erprobt – Eindrücke der Teilnehmerinnen kommentierten dies als eine „sehr gut 
vorbereitete Reise in die Region rund um Neustadt an der Weinstraße“ (mit) „sehr abwechs-
lungsreich gestalteten einzelnen Tagen.“
 
In 2026 erkunden wir jetzt das Wandergebiet im Herbst: im Pfälzerwald eine herrliche Zeit 
mit Laubbäumen in Herbstfarben, Kastanien auf dem Boden und Weintrauben in strahlen-
dem Rot – Weiß an den Rebstöcken. Es ist Hochzeit der örtlichen Weinfeste. Zugleich erwei-
tern wir den Radius der Wanderungen zwischen Bad Dürkheim (nördliche Weinstrasse) und 
der Rietburg (südliche Weinstrasse). Wein- und Wanderführer als Experten aus der Region 
werden für uns die Wanderungen (jeweils max 10 km mit vielen interessanten Pausen) sehr 
abwechslungsreich für Geist und Gaumen gestalten. Wir nutzen als Ausgangs-Standort  
unser aus 2024 bekanntes gastfreundliches Hotel in Neustadt a.d. Weinstrasse, es ist optimal 
verkehrstechnisch angebunden und ein schöner Ort für die Entspannung zwischendurch.

Montag, 28. September 2026
Wir reisen mit den Regionalbahnen im 

Nahverkehr an (Abfahrt in Bonn voraussicht-
lich 10:45h/Ankunft in Neustadt 15:30h 
(Fahrplan ab März 26 realistisch planbar),  
so hat die Verbindung in 2024 gut geklappt.  
Nach dem Check-In im Hotel ACHAT  
Premium (wenige Minuten Fußweg) können 
wir bei einem gemeinsamen Spaziergang 
einen ersten Überblick in Neustadt a.d. 
Weinstrasse (Altstadtkern) erhalten und die 
Altstadt mit mittelalterlichen Gassen und 
historischem Markt erkunden. 
Abendessen – nach Tischreservierung  in der 
Altstadt in einem der schönen Restaurants 
(Selbstkosten).
Dienstag, 29. September 2026

Die Pfälzer Weinregion ist nicht nur als 
Wandergebiet besonders bekannt, sondern 
auch ein Publikumsmagnet wegen der 
Skulpturen aus verwittertem Sandstein als 
Kunstwerke der Natur mitten in der Dichte 
des Pfälzer Waldes.

Wir werden heute mit einer Wanderung 
die südliche Weinstrasse näher kennenler-
nen. Nach dem Frühstück fahren wir nach 
Ebenkoben und erreichen (nach einem  

ersten Fußweg von 30 Minuten) die  
Talstation der Sesselbahn Rietburg. Nach der 
Fahrt im Sessellift bis 550m Höhe mit  
Panoramablick auf Weinreben und Rheine-
bene startet unsere Tageswanderung ab 
Bergstation in Begleitung einer der pfälzi-
schen Wein- und Naturbegleiter. Unterwegs 
werden wir zu den Pausen an den landschaft-
lich schönen Plätzen Interessantes aus der 
Region und dem Weingebiet erfahren – und 
können zum Ausklang an der Vinothek des 
Ortes den guten Wandertag mit einem lecke-
ren Getränk abrunden.    
Abendessen – nach Tischreservierung   in der 
Altstadt in einem der schönen Restaurants 
(Selbstkosten).

Wanderweg durch Weinberge
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Mittwoch, 30. September 2026
An diesem Tag erkunden wir das „Dürk-

heimer Gold“ (kostbares Salz für die Kurbe-
handlung): Wir fahren nach dem Frühstück 
per Nahverkehr in die kleinere Stadt Bad 
Dürkheim, Kurort an der nördlichen Wein-
strasse. Dort können wir das „Dürkheimer 
Gold“ auf dem Gradierbau abschöpfen bei 
einem Workshop „Salzgewinnung interaktiv“ 
in einer Salzgrotte des Städtchens.
Mittags wird uns als Stärkung eine leckere 

„Pfälzer Vesper“ kredenzt – bevor wir danach 
vom Wurstmarktplatz zum Römischen Wein-
gut wandern, begleitet von einer der pfälzi-
schen Wein- und Naturbegleiter. Auf dem 
Gelände des Römischen Weinguts erfahren 
wir im Detail, was die Römer mit der Pfalz 
und dem Wein zu tun haben. Zurück in Bad 
Dürkheim am Nachmittag können wir noch 
ein wenig durch den schönen Kurpark und 
den Stadtkern schlendern.  
Abendessen – Tischreservierung  im Dürk-
heimer Riesenfass, ein einzigartiges Restau-
rant (Selbstkosten) – anschließend Rückfahrt 
mit Nahverkehr ins Hotel.
Donnerstag, 1. Oktober 2026 

Heute nach dem Frühstück starten wir in 
eines der Weindörfer rund um Neustadt a.d. 
Weinstrasse – wir fahren zum Weinlesefest 
in Mußbach. In 2024 sind wir dort im Früh-
jahr entlang der Mandelbäume gewandert, 
jetzt im Herbst können wir das „längste 
Weinfest“ im Herzen der ältesten Weinstras-
se beim „Haiselschern“ erleben – das Fest-
gelände liegt mitten zwischen den rustikalen 
Fachwerkhäusern des Weindorfs Mußbach. 
Wir können das endgültige Tagesprogramm 
erst am Ort sehen, voraussichtlich werden 
wir  zuschauen bei den Abläufen der  

„Weinlese“.
Wir genießen später eine Vesper auf dem 

Weinfest (mit ausgesuchten Pfälzer Spezia-
litäten, die wir am Tag vorher noch nicht 
erhalten haben) und können im Anschluss 
ein bisschen bummeln – ob im Weindorf od. 
in Neustadt. 

Nachmittags gehen wir mit einer regio-
nalen Wanderführerin zum Abschluss eine  
gemeinsame Wanderung rund um Neustadt, 
Teil des Erlebniswegs „Drum-rum-Weg“.  
Unterwegs erkunden wir die Bergruine 
Wolfsburg und genießen mehrfach herrliche 
Herbstfarben-Blicke auf das Stadtzentrum 
zwischen Wald und Reben und die  
Rheinebene. 
Als gemeinsamer letzter Abend zum  
Abschluss unserer Wanderreise werden wir 
in der Altstadt noch – als Tischreservierung 

– erwartet je nach unseren kurzfristigen  
Wünschen.
Freitag, 2. Oktober 2026
Abreise nach dem Frühstück
Vorbehaltlich Programmänderungen.

Leistungen
4 Hotelübernachtungen /F im Hotel ACHAT  
Premium 3-Sterne, in Neustadt a.d. Weinstrasse 
Begleitete Wanderungen und Naturführungen 
gemäß Programm 
Snacks/Vesper/Weinverkostung gemäß Programm 
Reisesicherungsschein gegen Insolvenz
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 710,00 Euro
Gäste 760,00 Euro
EZ-Zuschlag 105,00 Euro
Anzahlung 140,00 Euro
Schriftliche Anmeldung
sofort, spätestens bis 15. August 2026
Teilnehmergruppe mit 10 bis 15 Personen
Bahnabreise/Treffpunkt
wird mit neuem Fahrplan bekanntgegeben. 
Grundsätzlich ist Nutzung des privaten Deutsch-
land-Tickets geplant, ansonsten Zusatzkosten 
für Nahverkehr   
ABK-Leitung
Annegret Salmen
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts: 
TKS Tourismus-Büro Neustadt a.d.Weinstraße
(Es gelten die AGB des Veranstalters - s. Seite 49)
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Freitag, 9. Oktober 2026 
Flug ab Köln nach Mailand: Begrüßung 

am Flughafen durch unsere deutschspre-
chende Reisebegleitung und - je nach Flug-
zeit - machen wir eine Stadtrundfahrt. 
Check-in im Hotel und Freizeit. Abendessen 
wie jeden Abend: auf eigene Faust.
Samstag, 10. Oktober 2026

Nach dem Frühstück im Hotel (wie jeden 
Morgen), machen wir eine Stadtführung und 
besichtigen den Dom: Das riesige fünfschif-
fige Innere mit dem dreischiffigen Querhaus 
und den 52 mächtigen Bündelpfeilern wirkt 
so feierlich in dem Dämmerlicht. Und so 
verspielt erscheint das Dach mit seinen 3400 
Statuen und Türmchen (ein Meisterwerk der 
mittelalterlichen Steinmetzkunst); wir werden 

also vom Dach des Doms aus großer Höhe 
die Stadt betrachten können. Nach einer  
Gelegenheit zum Mittagessen besuchen wir 
das Museo teatrale alla Scala und spazieren 
dann durch die Galleria Vittorio Emanuele 
II, die mit Glas und Stahl überdachte Mutter 
aller Einkaufspassagen! Danach ist Freizeit.
Sonntag, 11. Oktober 2026

Heute geht es zu einer besonderen  
Kirche: Leonardo da Vincis „Abendmahl“ im 
Refectorium von Santa Maria delle Grazie 
mit eigenen Augen zu betrachten, wird Sie 
nicht unberührt lassen. Danach Freizeit und 
Gelegenheit zum Essen (zum Beispiel im 
Palazzo delle Stelle (Reservation notwendig!). 

9 .  O K T O B E R  B I S  1 5 .  O K T O B E R  2 0 2 6 

Studienreise nach Mailand –  
die große lombardische Metropole

Kaum eine andere Stadt hat ein so eindeutiges Zentrum wie Mailand. Herz und Mittelpunkt 
der lombardischen Metropole ist der Dom. Von ihm aus sind nahezu alle wichtigen Sehens-
würdigkeiten schnell zu erreichen. Es macht die Entdeckung Mailands sehr angenehm. Die 
Stadt hat sich neu erfunden und ist aus ihrem Tiefschlaf erwacht! Die Expo 2015 erlaubte 
der Stadt einen ordentlichen Energieschub: Die Scala bekam ein Lifting, das U-Bahn-Netz 
erhielt eine neue Linie, ganze Straßenzüge sind nun Fußgängerzonen.
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Am Nachmittag werden wir die Königin 
der romanischen Kirchen, der Lombardei, 
Sant’Ambrogio besichtigen: Für die Mailän-
der ist diese Kirche, in der der geliebte heilige 
Stadtpatron ruht, fast mehr noch als der 
Dom das Zentrum ihres Glaubens. Freizeit - 
das Museo nationale della scienza e techno-
logia:  Leonardo da Vinci ist in der Nähe und 
ist immer einen Besuch wert!  
Montag, 12. Oktober 2026

Unser nächster Spaziergang wird uns zu 
Porta Genova bringen, um das malerische 
Viertel Navigli zu entdecken. Naviglio Gran-
de und Naviglio Pavese sind die Reste eines 
hochentwickelten Kanalsystems, das schon 
im 13. Jh. existierte. Dort zu flanieren durch 
zahlreiche Lokale und Läden wie in Venedig, 
ist ein Genuss! Eine gute Gelegenheit zur 
Mittagspause und Start in einen freien Nach-
mittag. Wer möchte, kann am Abend eine 
Oper in der Scala erleben. (bitte rechtzeitig 
anfragen!)
Dienstag, 13. Oktober 2026

Heute entdecken wir mit unserer Stadt-
führerin Milano, Art Deco: Porta Venezia, 
Corso di Buenos Aires (die längste Shopping 
Allee in Europa)…und besichtigen die Casa 
Museo Boschidi Stefano, wo eine außerge-
wöhnliche Sammlung der italienischen 
Avantgarde des 20. Jh. uns erwartet. Nach  
der Mittagspause werden wir das Palazzo  
Morando besuchen. Dieses Museum doku-
mentiert die Geschichte Mailands vom Spät-
barock bis zum Anfang des 20. Jh. mit Kunst, 
Kostümen etc. Danach ist Freizeit.
Mittwoch, 14. Oktober 2026

Nach dem Frühstück wird unser Reise-
begleiter uns zum Brera Viertel bringen,  
eines der lebendigsten Viertel der Stadt.  
Wo sich früher Künstler, Schriftsteller und 
Bohemiens in den kleinen, engen Gassen 
trafen, locken heute Geschäfte, Galerien,  
etliche Lokale. Wir besuchen das National-
museum, Pinacoteca di Brera, eine der größten 
Sammlungen alter Meister. Der botanische 
Garten mit 5000 Quadratmeter liegt daneben 
und erlaubt eine schöne Erholung!  

Nach der Mittagspause können wir die Prada 
Foundation besuchen: Zu sehen sind hier 
neben einer ständigen wechselnde Ausstel-
lungen zeitgenössischer Kunst.
Donnerstag, 15. Oktober 2026
Freizeit und Rückflug nach Bonn

Leistungen
Flug von Köln/Bonn nach Mailand und zurück
Hotel Ibis Centro oder Hotel Sempione mit   
6 Übernachtungen/Frühstück inkl. City-Tax.
Eintrittsgelder gemäß Programm
Fachkundige Stadtführungen für alle  
Programmpunkte
Karte für den öffentlichen Nahverkehr
Transfers im Reisebus vom/ zum Flughafen in 
Mailand.
Sicherungsschein gegen Insolvenz
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 1.700,00  Euro
Gäste 1.750,00  Euro
EZ-Zuschlag  300,00 oder 350,00  Euro
Anzahlung 340,00  Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 31. Dezember 2025
Teilnehmergruppe mit mind. 15 Personen
ABK-Leitung
Clotilde Lafont-König
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen!
Verantwortlich im Sinne des Reiseverkehrsrechts:
oneworldtours Bonn GmbH & Co KG, 53115 Bonn 
(Es gelten die AGB des Veranstalters - s. Seite 49)

Sant`Ambrogio
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Mit einer Führung besuchen wir das 
Neue Museum im neugotischen Schloss der 
Fürstenfamilie von Sayn-Wittgenstein. Das 
Fürstenpaar ermöglicht einen ganz privaten 
Einblick in das Leben ihrer Adelsfamilie.

Im Garten der Schmetterlinge, der in 
zwei großen Glashallen untergebracht ist, 
erwarten Sie hunderte von lebenden exoti-
schen Faltern sowie tropische Flora und 
Fauna,  z.B. Leguane, Zwergwachteln,  
Schildkröten etc. Diese kleine tropische  
Zauberwelt wurde 1987 von der Fürstin  
Gabriela zu Sayn-Wittgenstein gegründet 
und ist zu einem Publikumsmagnet  
geworden.

Bevor wir wieder nach Bonn zurückfahren, 
planen wir noch eine Pause in der kleinen 
Cafeteria ein.

Leistungen
Fahrt im modernen Reisebus  
Eintritt und Führung
Teilnahmebeitrag 
ABK-Mitglieder 65,00 Euro
Gäste 70,00 Euro
Schriftliche Anmeldung 
sofort, spätestens bis 26. September 2026
Busabfahrt
Achtung: Reihenfolge der Abfahrt geändert!
Bonn, Quantiusstraße 8:30 Uhr
Bad Godesberg, Stadthalle 9:00 Uhr
ACHTUNG: Museum und Garten in Schloss Sayn 
sind barrierefrei zugänglich.
ABK-Leitung
Annegret Salmen

M I T T W O C H ,  2 1 .  O K T O B E R  2 0 2 6

Besuch des Schmetterlingsgartens und von 
Schloss Sayn
Interessante Stunden zwischen Fürstenschloss und Schmetterlingsgarten.

Schloss Sayn
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Unsere Geschäftsstelle:
Prinzenstr. 167, 53175 Bonn · Telefon 0228 21 46 44

info@abk-bonn.de · www.abk-bonn.de

UNSERE MITARBEITER    
HELGA EFFELSBERG und GEORG DÖRKEN
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Bonn und Umgebung e.V.
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Cercle d’Education Civique

V E R A N S T A L T U N G S - 
P R O G R A M M
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Wir beabsichtigen, im Herbst 2026 eine  

Programmvorstellung  durchzuführen.

Ort und Zeit werden später mitgeteilt.

P R O G R A M M V O R S T E L L U N G  2 0 2 7

Wie in jedem Jahr wird eine Gruppe der ABK auch zu  
diesem Jahresende eine interessante Städtefahrt
unternehmen und gemeinsam das Neue Jahr begrüßen.
Geplant ist eine Fahrt nach Wien vom 29. Dezember 2026 
bis 4. Januar 2027.
Wir werden Sie rechtzeitig über Ausgestaltung und Preis 
dieser Studienreise unterrichten.

J a h r e s w e c h s e l  2 0 2 6 / 2 0 2 7  
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W I C H T I G E  H I N W E I S E 

Gemeinnützigkeit 
Der Arbeitsgemeinschaft für Bildung und 
Kultur Bonn und Umgebung e.V. (nachfol-
gend kurz „ABK“ genannt) ist vom Finanz-
amt Bonn-Außenstadt unter der Steuer- 
Nr. 206/5851/0207 die Gemeinnützigkeit 
bescheinigt worden, die unverändert  
besteht. Daher können Spenden und Mit-
gliedsbeiträge von der Einkommensteuer 
abgesetzt werden. Als Beleg für das Finanz-
amt genügt der Kontoauszug der Abbuchung. 
Bei Spenden über �200 EUR wird auf Wunsch 
eine Spendenbescheinigung ausgestellt.

Mitgliedsbeitrag 
Der Jahresbeitrag beträgt ab 2019 30,00 � EUR 
p.P., für Ehe-/Lebenspartner 15,00 EUR�,  
insgesamt 45,00 �EUR. Für jedes weitere  
Familienmitglied unter 18 Jahren bzw. in der 
Ausbildung 5,00 EUR. �Der Beitrag wird 
durch Lastschrift im ersten Quartal des  
Jahres eingezogen (siehe nachfolgendes  
Formular „Lastschriftmandat“).
  
Familienmitglieder 
Um auch Familien mit Kindern die Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen und Tagesfahrten 
zu ermöglichen, gilt folgende finanzielle  
Regelung: Für Kinder, die sich nachweislich 
noch in der Ausbildung befinden, ist ein  
ermäßigter Beitrag in Höhe von 50 Prozent 
des jeweiligen Teilnahmebeitrages zu zahlen.  
Studienreisen sind hiervon ausgenommen.

Änderung Ihrer persönlichen Daten
Wir bitten Sie, eine Änderung

- Ihrer Adresse
- Ihrer E-Mail-Adresse
- Ihrer Kontoverbindung
kurzfristig und schriftlich unserer Geschäfts-
stelle mitzuteilen, damit wir Ihnen auch 
künftig weitere Informationen zusenden 
können und es nicht zu hohen Kosten bei 
Fehlbuchungen/Rückbuchungen kommt. 

Busabfahrten
Die „ABK-Busse“ fahren von zwei Stellen in 
Bonn und Bad Godesberg ab. Die Abfahrts-
zeiten entnehmen Sie bitte den Hinweisen 
im Programmheft oder  „ABK aktuell“.
Abfahrtsort Bad Godesberg: Endhaltestelle 
der U-Bahn in der Friedrich-Ebert-Straße 20 
vor dem Eingang Stadthalle und Lift zu Gleis 1.
Abfahrtsort Bonn: Hinter dem Hauptbahn-
hof, Quantiusstraße/Ecke Dechenstraße.

Haftungsausschluss, Programmänderungen 
Die ABK übernimmt keine Haftung für Sach- 
und Personenschäden während ihrer Veran-
staltungen, Tagesfahrten oder Studienreisen. 
Änderungen des angekündigten Programms 
aus wichtigem Grund bleiben ausdrücklich 
vorbehalten. Wird die Mindestteilnehmer-
zahl für Veranstaltungen, Tagesfahrten  
oder Studienreisen nicht erreicht, kann die  
ABK diese Veranstaltung, Tagesfahrt oder  
Studienreise absagen. Die ABK wird die  
angemeldeten Teilnehmer/innen rechtzeitig 
darüber informieren, Ersatzansprüche  
bestehen nicht.

Anmeldung
Die Anmeldung zu einer Veranstaltung,  
Tagesfahrt oder Studienreise hat schriftlich 
per E-Mail (siehe nachfolgendes Formular 

„Anmeldung“) oder Brief an unsere Geschäfts-
stelle zu erfolgen. Bitte kreuzen Sie den beab-
sichtigten Zusteigeort (Bonn oder Bad Godes-
berg) jeweils auf dem Anmeldeformular an. 
Der Eingang Ihrer Anmeldung wird Ihnen 
schriftlich per E-Mail oder Brief  bestätigt. Bei 
Überbuchung gilt für die Berücksichtigung 
Ihrer Teilnahme das Datum des Eingangs  
Ihrer Anmeldung. Sie erhalten ebenso eine 
schriftliche oder telefonische Absage, falls 
Ihre Anmeldung nicht mehr berücksichtigt 
werden kann oder die Veranstaltung/Tages-
fahrt/Studienreise nicht durchgeführt wird. 
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Wenn Sie bei kurzfristigem Rücktritt (inner-
halb von 7 Tagen vor dem Termin) keinen 
Ersatz stellen können, müssen wir leider den 
vollen Teilnahmebeitrag einbehalten. Nach 
Ablauf der Anmeldefrist richten Sie bitte 
Rückfragen direkt an die im Programmheft 
jeweils angegebene ABK-Leitung.

Lastschriftmandat
Falls Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt  
haben, ziehen wir den Teilnahmebeitrag bei 
Veranstaltungen und Tagesfahrten ca. 14 Tage 
vor dem Termin ein. Dies gilt gleichzeitig als 
Bestätigung Ihrer Teilnahme. Wir bitten Sie 
sehr, uns Ihr Lastschriftmandat (siehe nach-
folgendes Formular „Lastschriftmandat“) für 
alle Ihre Anmeldungen zu erteilen, damit  
erleichtern Sie unsere Arbeit. Falls Sie nicht 
am Lastschriftverfahren teilnehmen möchten, 
bitten wir Sie, die oben genannten Zahlungs-
termine einzuhalten. Für Studienreisen  
gelten die nachstehenden „Sonderbedingun-
gen für Studienreisen“.

Datenschutz
Nach dem Inkrafttreten der Datenschutz-
grundverordnung am 25.05.2018 hat vor  
allem der Umgang mit personenbezogenen 
Daten neue Aufmerksamkeit erhalten. Die 
ABK verfügt über personenbezogene Daten 
(Namen, Anschriften, Dauer der Mitglied-
schaft, Kontoverbindungen) ihrer Mitglieder, 
die für die Betreuung und Verwaltung der 
Mitgliedschaft (Einladungen, Mitteilungen, 
Abbuchungen usw.) notwendig sind. Mit dem 
Antrag auf Mitgliedschaft und der Angabe der 
entsprechenden Daten ist im Regelfall auch 
die Zustimmung zur Speicherung dieser  
Daten erteilt worden. Die ABK stellt diese  

Daten Dritten (z.B. für Werbezwecke) in  
keinem Fall zur Verfügung. Bei Veranstaltun-
gen, Tagesfahrten und Studienreisen werden 
in der Regel personenbezogene Daten  
(vor allem die Namen) an Reiseveranstalter 
für Hotel-, Schiffs-, Flugbuchungen usw.  
weitergegeben. Die Reiseveranstalter sind 
vertraglich und durch ihre Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen (AGB) gehalten, von 
diesen Daten nur den bestimmungsgemäßen 
Gebrauch zu machen. Auch hier ist eine nicht 
notwendige Weitergabe von Daten an Dritte 
ausgeschlossen. Die Mitglieder der ABK und 
auch Gäste haben ein Auskunfts- und Berich-
tigungsrecht hinsichtlich der bei der ABK  
gespeicherten, personenbezogenen Daten 
ebenso wie ein Löschungsrecht bei Beendi-
gung der Mitgliedschaft bzw. der Teilnahme 
als Gast. Falls Sie diese Rechte ausüben wollen, 
setzen Sie sich bitte möglichst schriftlich mit 
der ABK-Geschäftsstelle in Verbindung. In 
Zweifelsfällen wird die/der Vorsitzende die 
Angelegenheit mit Ihnen besprechen. Im 
Internet-Auftritt der ABK (www.abk-bonn.de) 
finden Sie  eine ausführliche Datenschutzer-
klärung. Online-Formulare haben wir zur 
Steigerung der Sicherheit verschlüsselt. 

Erhalt von Informationen
Falls Sie das „ABK aktuell“ oder das jährliche 
Programmheft nicht mehr erhalten wollen 
(per E-Mail oder Postversand), teilen Sie uns 
dies bitte mit. Solange wir nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Sie unsere 
Unterlagen - wie bisher - weiter erhalten wol-
len. Übrigens finden Sie wichtige Formulare 
wie „Anmeldung“ und „Lastschriftmandat“ 
auf unserer homepage unter der Rubrik 

„Downloads“.

S AT Z U N G  D E R  A B K

Den aktuellen Text der Satzung können Sie nachlesen im Internet unter:
www.abk-bonn.de
Die Satzung kann auch in der Geschäftsstelle angefordert werden.



51

1. Reiseveranstalter

Soweit bei Studienreisen ein Reiseveranstalter 
namentlich genannt ist, tritt die ABK nur als 
Vermittler auf. Vertragliche Beziehungen 
kommen ausschließlich zwischen den  
Teilnehmenden und dem jeweiligen Reise-
veranstalter zustande.

2. Vertragsabschluss 
Mit der schriftlichen Anmeldung für eine 
Studienreise bietet die Teilnehmerin/der 
Teilnehmer den Abschluss eines Reisevertra-
ges an. Dieser erfolgt durch den Anmelden-
den auch für alle in seiner Anmeldung aufge-
führten weiteren Teilnehmer. Nach Erhalt der 
Reisebeschreibung und der Reisebedingun-
gen bzw. Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen des Reiseveranstalters (AGB) wird die/
der Anmeldende per Unterschrift um Zu-
stimmung für die verbindliche Anmeldung  
gebeten. Mit dieser Reisebestätigung tritt 
die/der Anmeldende in das Vertragsverhältnis 
mit dem Reiseveranstalter ein.

3. Zahlungen

Mit der Reisebestätigung wird eine Anzah-
lung des Reisepreises fällig; die Höhe der 
Anzahlung richtet sich nach den Vertragsbe-
stimmungen des jeweiligen Reiseveranstal-
ters. Der Restbetrag wird ca. einen Monat vor 
Reisebeginn eingezogen. Anzahlung und 
Restbetrag werden durch die ABK im  
Inkasso-Verfahren für den Reiseveranstalter 
eingezogen. Hinzu kommt ein Vermittlungs-
beitrag für die ABK, der im Fall einer Stornie-
rung bei der ABK verbleibt. 

4. Leistungen

Die vereinbarten Leistungen sind in der  
jeweiligen Beschreibung der Studienreise im 
Programmheft der ABK unter „Leistungen“ 
sowie der Reisebeschreibung aufgeführt. Ein 
Abweichen hiervon ist nur aus sachlich  
berechtigten, erheblichen und/oder nicht 
vorhersehbaren Gründen möglich. Die  
Teilnehmenden werden hierüber rechtzeitig 
informiert.

5. Stornobedingungen

Eventuelle Stornierungen sind der ABK  
umgehend schriftlich per E-Mail oder Brief 
anzuzeigen. Es gelten die Stornobedingun-
gen (Reiserücktrittsbedingungen) der jeweils 
für die Veranstaltung benannten Reisever-
anstalter. Wir empfehlen dringend den  
Abschluss einer Reiserücktrittskosten-/ 
Reiseabbruch-Versicherung.

S O N D E R B E D I N G U N G E N  F Ü R  S T U D I E N R E I S E N
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A N M E L D U N G  (Bitte für jede Veranstaltung separat vollständig und lesbar ausfüllen)
 

Postanschrift:  
Arbeitsgemeinschaft für Bildung und Kultur   
Bonn und Umgebung e.V.
Prinzenstr. 167 
53175 Bonn 

(Diese Seite können Sie kopieren 
für Ihre Anmeldungen)

Gewünschter Bus-Einstieg:

� Bonn � Bad Godesberg

Hiermit melde/n ich/wir mich/uns an für die ABK-Veranstaltung/Tagesfahrt/Studienreise:

Veranstaltung/Tagesfahrt/Studienreise:  

am vom bis

1. Name, Vorname:    �  Mitglied �  Gast

Name bitte wie im Reisepass/Personalausweis  

Anschrift:

Telefon: Mobil-Telefon: E-Mail:

2. Name, Vorname:  �  Mitglied �  Gast

Anschrift:  

Telefon: Mobil-Telefon: E-Mail:

Sonderwünsche (z.B. Einzelzimmer)

Der Teilnahmebeitrag für diese ABK-Veranstaltung wird per Lastschrift von meinem Konto abgebucht.

Konto bekannt   �

IBAN:

Beachten Sie bitte, dass Ihre Anmeldung nur berücksichtigt werden kann, wenn sie

- vollständig ausgefüllt ist

- innerhalb der Anmeldefrist der ABK vorliegt und

- der Teilnahmebeitrag von Ihrem Konto abgebucht werden kann.

Es werden mit dieser verbindlichen Anmeldung die Hinweise im ABK-Programmheft anerkannt. Die ABK

übernimmt für ihre Veranstaltungen keine Haftung für Personen- oder Sachschäden, soweit diese nicht

auf einem vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten der ABK beruhen.

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass die ABK personenbezogene Daten einschließlich Kontodaten für

die Zwecke der Durchführung der Veranstaltung speichert und – soweit erforderlich – an Reiseveranstalter insbe -

sondere zu Buchungszwecken weitergibt. Für von der Veranstaltungsdurchführung nicht gebotene Zwecke findet

keine Weitergabe der Daten statt.

Datum:  Unterschrift:
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B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G
 

Postanschrift:
Arbeitsgemeinschaft für Bildung und Kultur 
Bonn und Umgebung e.V. 
Prinzenstr. 167 
53175 Bonn  

Ich werde Mitglied der Arbeitsgemeinschaft für Bildung und Kultur Bonn und Umgebung e.V. 
und erkenne mit meiner Unterschrift die Satzung der ABK an.
    
Name:

Vorname: 

Geburtsdatum: 

Telefon: Mobil-Telefon: E-Mail:

Straße:

Postleitzahl:  Ort:

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass die ABK personenbezogene Daten einschließlich
Kontodaten für die Zwecke der Mitgliederbetreuung speichert.

Datum:  Unterschrift:

Familienmitglieder, die ebenfalls ABK-Mitglied werden wollen:
Name, Vorname, Geburtsdatum).

   
Geworben von:   

Name: 

Anschrift: 
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Betr.: Lastschriftmandat zum Einzug von Forderungen mittels Lastschrift 

1. Hiermit ermächtige/n ich/wir Sie, widerruflich, den satzungsgemäßen Jahresbeitrag bei 
Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Mitgliedsbeitrag:
Der Jahresbeitrag beträgt 30,- EUR, für Ehegatten/Lebenspartner 15,- EUR,
insgesamt 45,- EUR, für jedes weitere Familienmitglied (unter 18 Jahren bzw. in der Ausbildung) 5,- EUR.

Jahresbeitragshöhe:  EUR 

Beginn des Einzugs: 

IBAN:  

Kontoinhaber: 

2. Hiermit ermächtige/n ich/wir Sie, widerruflich, die jeweiligen Teilnahmebeiträge für  
Veranstaltungen/Tagesfahrten/Studienreisen bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres o.g. 
Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Datum: Unterschrift: 

L A S T S C H R I F T M A N D AT
 

Postanschrift:
Arbeitsgemeinschaft für Bildung und Kultur 
Bonn und Umgebung e.V. 
Prinzenstr. 167 
53175 Bonn 
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Dr. Norbert König   
Tel. 0173 546 11 44
nkoenig49@yahoo.co.uk

Anja Rothermel 
Tel. (0228) 184 719 86 
anja.rothermel@gmx.de

Dr. Clotilde Lafont-König
Tel. (0228) 37 75 818 
c_lafont_koenig@yahoo.com

VORSITZENDER STV. VORSITZENDE SCHATZMEISTER

N. N.

V O R S TA N D  D E R  A B K  (Stand: 1. August 2025)

Nanny Gatzen-Stadter 
Tel. 0173 284 71 07
nanny.gatzen-stadter 
@t-online.de

Klaus Thüsing  
Tel. (0228) 21 89 23 
klaus.thuesing@gmx.de

Annegret Salmen  
Tel. (0228) 32 51 63 
annegret.salmen 
@gmail.com

Rosemarie Naib Majani  
Tel. (0228) 36 27 80 
roma.naib.majani 
@t-online.de

Carola Schanze 
Tel.  0177 799 60 73
carola.schanze@gmx.net
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Arbeitsgemeinschaft
für Bildung und Kultur
Bonn und Umgebung e.V.
Machen Sie sich selbst ein Bild - 
besuchen Sie die Veranstaltungen der ABK und 
nehmen Sie an den Studienreisen teil.

Anfragen und Anmeldungen richten Sie bitte an:

ABK-Geschäftsstelle 
Prinzenstr. 167
53175 BONN

Telefon: (0228) 21 46 44
info@abk-bonn.de
www.abk-bonn.de

Bankkonto: 
Sparkasse Köln/Bonn
IBAN. DE14 3705 0198 0020 0022 42  
 

s e i t  1 9 5 1




